
oslarer Programm
Jeden Monat neu!

Unterwegs in Goslar, Harz und Umgebung 3/2020

Im Zentrum von Goslar, direkt am Marktplatz
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Guten Tag, liebe 
Bürgerinnen und Bürger  
aus Goslar und der 
Umgebung, liebe Gäste,

der Frühling ist da! Endlich können wir ein paar Stun-
den mehr Licht und Sonne tanken, dem Vogelgezwit-
scher lauschen und die Frühlingsluft genießen. Und 
auch wer gerade nicht in Haus und Garten werkelt oder 
sich am sprießenden Grün erfreut, findet in Goslar und 
Umgebung ein abwechslungsreiches Freizeitangebot. 

Mitte März bietet die WirtschaftsMesse Haus-BAU & 
Energie Inspiration für alle, die ihr Heim umbauen oder 
verschönern möchten. Die Besucher erwarten zahlrei-
che Informationen und Tipps zur Planung und Finan-
zierung bis hin zur Energieeinsparung und Lifestyle. 
Die Messe findet vom 13. bis 15. März in der Harzland-
halle und auf dem Freigelände in Ilsenburg statt. 

Musikalisch geht es abwechslungsreich zu in den 
nächsten Wochen: Der kanadische Blues-Gitarrist Cliff 
Stevens ist mit seiner Band am 13. März im Hof-Café 
der Goslarschen Höfe zu Gast. Am 14. März präsentiert 
Ulla Meinecke gemeinsam mit zwei Multi-Instrumenta-
listen ihr aktuelles Programm „Und danke für den 
Fisch“ im Fürstlichen Marstall Wernigerode. Den 
„Soundtrack zum St. Patrick’s Day“ liefert am 20. März 
die Liebenburger Band Hotchpotch, die mit Irish und 
American Folk ihre Fans in den Goslarschen Höfen  
begeistert.

Freunde des Kabaretts können sich zwei Termine im 
März vormerken: Am 20. März gastiert Wilfried Schi-
cker mit seinem Programm „Kein zurück!“ im Kultur-
forum Seesen. Eine Woche später bei der 4. Seesener 
Lachnacht dreht sich alles um Kabarett und Comedy: 
Am 27. März wartet ein unterhaltsamer Mix auf die  
Zuschauer im Schulzentrum Seesen. 

Einen frühlingshaften März wünscht Ihnen
 

 

Ansgar Heise,  
Geschäftsführer des Verlags August Thuhoff

38895 Derenburg, Im Freien Felde 5

IM HARZ
Die GlasErlebniswelt

harzkristall.de

039 453 / 68 00
Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Sonntag 01.03. Mittags-Lunch „Frühlingsgefühle“
ab 11.30 Uhr Preis 25,00 e kalt/warmes Buffet

Karfreitag 10.04. traditionelles Fischbuffet 
11.30 Uhr, 28,00 e

31.05. Pfingsten „Spargel Buffet“ 
 ab 11.30 Uhr Goslar im Partylöwen, 28,00 e

16.09. Afterwork-Buffet „Bayrisch“ 
ab 18.00 Uhr Langelsheim im Hotel zum Löwen, 25,00 e
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HOTEL ZUM LÖWEN

Lange Str. 26 · 38685 Langelsheim 
Tel. 05326 2029 · www.hotelzumloewen.net

19. und 26. April 2020, 16.00 Uhr 
im Kursaal von Bad Harzburg
Karten über www.reservix.de, Goslarsche 
Zeitung und www.freese-baus-goslar.de.

DER BLAUE VOGEL
Ein Ballett nach einem Märchen 
von Maurice Maeterlink

getanzt von den Schüler*innen der 
Freese-Baus-Ballettschule Goslar 
unter der Leitung von 
Hanna-Sibylle Werner

Neue Sensation:
Riesentrampolin!
Streichelzoo
Alle Märchenhäuser vertont!
Öffnungszeiten: täglich von 10.00 – 19.00 Uhr

38667 Bad Harzburg
Nordhäuser Str. 1a

Tel. (05322) 3590

www.maerchenwald-harz.de
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Veranstaltungshighlights im März

n 9 – 18 Uhr real-Goslar, Frühlingsfest zum Welt-
frauentag siehe Seite 8
n Besucherbergwerk Rammelsberg,- Schmiedekurs 
- Bergmannmesser aus Damaszenerstahl selbst 
schmieden in der Schmiede des Rammelsberg *** 
05321 750204. **

Freitag, 6. März
n 15.30 Uhr GDA Schwiecheldthaus, Konzert:  
Klarinette und Klavier „Bei mir bist du scheen“ **
n 18 Uhr Brauhaus, Märzenbier-Anstich mit Live-
Musik 

Sonntag, 8. März
n TP: 13 Uhr Marktbrunnen „Frauenreise durch Gos-
lars Unterstadt“ ab 15 Uhr Kaffee, Tee und Kuchen 
im Hofcafe. Einladung „Die Linke. Kreisverband 
Goslar“ *** Tel. 5321 1733
n 15 Uhr GDA Schwiecheldthaus, Unterhaltungs-
musik mit Daniel Burchardt. **
n 15 Uhr Kulturkraftwerk Harz, Theater Kunstdünger 
– Hannah & die Bohnenranke – Schauspiel nach 
einem Märchen von Joseph Jacobs. ab 5 Jahre
n 18 Uhr Landkreis Goslar, Vortrag des Deutschen 
Alpenvereins über Deutsche Jakobswege – Pilgern 
vor der Haustür. Vortrag

Dienstag, 10. März
n 17 Uhr Nagelkopf am Rathaus, ein Blick hinter die 
Kulissen der Rathausbaustelle – allen interessierten 
Bürgern wird die Möglichkeit geboten, unter fach-
kundiger Führung einen Blick hinter die Kulissen der 
aktuellen Großbaustelle zu werfen. *** 05321 78060

Mittwoch, 11. März
n 15:30 Uhr GDA Schwiecheldthaus, Konzert Trio 
Sanssouci – Schätze italienischer Kammermusik ***
n 19 Uhr Goslarer Museum, Naturwissenschaftli-
cher Verein Goslar e.V. Spuren des Elements Uran 
im Harz. Referent: Dr. Friedhart Knolle (Einführung 
zur Exkursion am 26.09.)

Donnerstag, 12. März
n 17 Uhr Kulturmarktplatz, ein Blick hinter die Ku-
lissen – Kulturmarktplatz – Es wird die Möglichkeit 
geboten, unter fachkundiger Führung einen Blick 
hinter die Kulissen der Baustelle zu werfen. *** 
05321 78060

Freitag, 13. März
n 20 Uhr Goslarsche Höfe, Cliff Stevens mit Band, 
siehe Seite 10
n 19 Uhr Besucherbergwerk Rammelsberg, Miner´s 
Rock Schicht XV – Subway to Sally

Samstag, 14. März
n 18 Uhr Kreismusikschule, Spring-Off-Party,  
Konzert, Jazz/Rock/Popp **
n 19 Uhr Besucherbergwerk Rammelsberg, Miner´s 
Rock Schicht XVI – Lotte 

Veranstaltungen in Goslar

FRÜHER UNTER STROM. HEUTE ELEKTRISIEREND.

Echt?

www.kulturkraftwerk-harzenergie.de

Sonntag, 1. März
n 11:45 Uhr Besucherbergwerk Rammelsberg, Früh-
stücksbuffet u. Führung – Sie können am großen 
Frühstücksbuffet u. anschl. Führung teilnehmen 
n 15 Uhr Klostergut Wöltingerode, Konzert – Lehrer/
innen der Kreismusikschule mit einem Programm 
von Mozart, Piazzolla und mehr *

Dienstag, 3. März
n 15 Uhr Stadtbibliothek, Bilderbuchkino für Kinder 
von 4-6 Jahre – mit einem Diaprojektor werden 
Bilder, von einem Bilderbuch, auf eine Leinwand 
projiziert und gemeinsam angesehen.
n 20 Uhr Kleines Heiliges Kreuz, Frankenberger 
Winterabend mit Kevin Kühnert. Kann das gegen-
wärtige Wirtschaftssystem wirklich eine Antwort 
auf die globalen Herausforderungen finden.

6. und 7. März
n ab 9 Uhr Goslarsche-Höfe, Sonderverkauf von 
gebrauchter Frühling- u. Sommermode.  
Sa bis 18 u. So bis 14 Uhr

Regelmäßige Veranstaltungen im März

Jeden 2. Montag

n 19 Uhr Groove-Goslar, Weltmusik am Maltermeister 
„Meditatives Singen“ Info: www.groove-goslar.de

Jeden 3. Montag

n 19 Uhr Groove-Goslar, Weltmusik am Maltermeis-
ter „Trommelsession /Tam Tam/ 

Jeden Sonntag 

n 11:30 Uhr Mönchehaus Museum,-Ausstellungs-
führung „Gerd Winner. Goslar – von hier aus“
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Sonntag, 15. März
n 11 Uhr Besucherbergwerk Rammelsberg, 
Vernissage „Orte der Arbeit“ Gemälde und Graphi-
ken aus der Sammlung Prof. Dr. Volkmar Neubert 
siehe Seite 13
n Klosterhotel Wöltingerode, Krimi Dinner ***, **

Dienstag, 17. März
n 18 Uhr Goslarer Museum, Kaminabend des 
Museumvereins Goslar e.V. Alte Schriften – neue 
Forschung: was uns die Quellen über den Rammels-
berg verraten.

Mittwoch, 18. März
n 15:30 Uhr GDA Schwiecheldthaus, Märchen-
stunde für Erwachsene – Regina Krenzke erzählt 
Andersens Märchen

Donnerstag, 19. März
n 16 Uhr Goslarsche Höfe, Eröffnung der Foto-
Ausstellung „Menschen“
n 19:30 Uhr Restaurant Schiefer, Grönland –  
mit Reinhard Pantke, siehe Seite 9 
n 20 Uhr Kleines Heiliges Kreuz, Frankenberger 
Winterabend. Den Abschluss der Saison bildet die 
Generalsekretärin des Wissenschaftlichen Beirats 
der Bundesregierung für Globale Umweltverände-
rungen. Prof. Dr. Maja Göpel, Berlin, Politökonomin, 
Expertin für Klimapolitik, Leuphana Lüneburg.

Freitag, 20. März
n 18 Uhr Besucherbergwerk Rammelsberg, Feier-
abendführung „Mit allen Sinnen den Berg befahren“ 
Entspannen im Berg. *** 05321 7500.
n Einlass: 18 Uhr Casino Rammelsberg,  
Heinz Erhardt – Comedy Show + 3 Gang-Menü) **
n 19.30 Uhr Goslarsche Höfe, Konzert Hotchpotch, 
siehe Seite 10
n 20 Uhr Kulturkraftwerk Harz, 
Friedhelm Kändler & die Heimat-
rosen, siehe Seite 11

Samstag, 21. März
n 11 – 18 Uhr ARLETA, 25 Jahre 
Wohlfühl-Reiseziel in Goslar, 
siehe Seite 11 und 15
n 12 Uhr Besucherbergwerk Ram-
melsberg, Unter-Tage-Exkursion 
„Abenteuer Mittelalter: Im Raths- 
tiefsten Stollen mit deftigem Tscher-
permahl“ *** 05321 750-122 **
n 15:30 Uhr GDA Schwiecheldt-
haus, Liebe, Kunst und schwarze 
Magie. Siehe Seite 8

Sonntag, 22. März
n 11 – 16 Uhr Klosterhotel Wöl-
tingerode, ANTIKMARKT, siehe 
Seite 9 und 28
n 11:30 Uhr Galerie Stoetzel-
Tiedt,-Peter Gaymann –  
Vernissage siehe Seite 12

Donnerstag, 26. März
n 17 Uhr Kulturmarktplatz, Ein 
Blick hinter die Kulissen – Kultur-
marktplatz – Es wird die Möglich-
keit geboten, unter fachkundiger 
Führung einen Blick hinter die 
Kulissen der Baustelle zu werfen. 
*** 05321 78060

Veranstaltungen in Goslar

Seesen e.V.

Programm 2019/20

Fast alle Veranstaltungen um 20:00 Uhr in der Aula im Schulzentrum Seesen

Vvk-Stellen: Seesen: Buchhandl. Isabella Beier, Jacobsonstr.,  
Seesener Beobachter, Lautenthaler Str. 3, Seesen,

im Internet und bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen.

www.kulturforum-seesen.de
www.facebook.com/kulturforum.seesen

20.03.2020
Fr. 20 Uhr, Aula

Wilfried Schmickler 
„Kein Zurück“ - Kabarett

27.03.2020
Fr. 20 Uhr, Aula

4. Seesener Lachnacht
Mit Ole Lehmann (Moderation), Patrizia 
Moresco, Vera Deckers, Roger Stein und 
Boris Stijelja - Kabarett & Comedy

25.04.2020
Sa. 20 Uhr, Aula

Pawel Popolski 
„Nach der Strich und der Faden“
Der Popolski Wohnzimmershow

03.05.2020
So. 20 Uhr, Aula

Mathias Richling  
„MathiasRichling#2020“ - Kabarett

AUSVERKAUFT

Mittwoch bis Sonntag 14.00 – 18.00 Uhr haben wir geöffnet.

Lange Str. 30 I 38871 Abbenrode I Tel. 039452 9256

Genießen Sie in blumiger Umgebung
das Ambiente unseres neuen Scheunencafés.
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n 17 Uhr Nagelkopf am Rathaus, Ein Blick hinter die 
Kulissen der Rathausbaustelle. Unter fachkundiger 
Führung. *** GS 78060
n 18 Uhr Asklepios Harzklinik, Prostataerkrankun-
gen – Infoveranstaltung*
n 19:30 Uhr Verschiedene Locations, 17. Komische 
Nacht – eine einzigartigen Show mit bester Unterhaltung 

Freitag, 27. März
n 17 Uhr GDA Schwiecheldthaus, Lust auf Meer! 
Siehe Seite 8

Samstag, 28. März
n 17 Uhr Mönchhaus Museum, Music Meets Art – 
Beethoven Sonaten und mehr…, siehe Seite 10
n 19 Uhr Zinnfiguren Museum, Kultur in der  
Lohmühle, siehe Seite 8
n 20 Uhr Kulturkraftwerk,-Nessi Tausendschön,  
siehe Seite 11

Montag, 31. März
n 15 Uhr Stadtbibliothek, Kamishibai für Kinder von 
4-6 Jahre – eine uralte visuelle Erzählkunst aus 
Japan, gemeinsam erleben. 

Änderungen vorbehalten! *Eintritt frei; ** kostenpflichtig (Eintritt);  
***Anmeldung erforderlich



Veranstaltungen in Goslar

Goslar marketing gmbh 
(Tourist-Information) 
Markt 7, Goslar, Tel. 05321 78060 
www.goslar.de

Öffnungszeiten im März 
Montag bis Freitag 9.30 – 17.00 Uhr 
Samstag  9.30 – 14.00 Uhr

Stadtführungen 
Anmeldungen erforderlich! ***

Treffpunkt:  Tourist-Info/Marktplatz,  Schuhhof,  Dom-
vorhalle-Wallstraße,  Kaiserpfalz,  Brunnen Frankenberger 
Plan,  St.-Stephani-Kirche,  PP Osterfeld,  PP Kaiserpfalz 
Nord

Tausend Schritte durch die Altstadt 
Erleben Sie einen geführten Stadtrundgang durch den 
historischen Stadtkern. Lassen Sie sich von Fachwerk- 
romantik und kaiserlichen Bauten inmitten der UNESCO-
Welterbestätte verzaubern  Täglich 10 Uhr (2 Std.)
27.03. NEU: Henker Caspar Kruse III. – Wenn ihr 
Euch traut! Ein unehrlicher Beruf – Henker. Erfahren 
Sie etwas über das Leben des Henkers, über Folter und 
Richten. Folgen Sie Kruse III. durch Goslars Gassen und 
stellen Sie Ihren Gerechtigkeitssinn neu auf die Probe, 
belohnt werden Sie mit einem leckeren „Blutstropfen“. 
Nichts für schwache Nerven! Für Kinder unter 16 Jahren 
nicht geeignet!  19 Uhr (2 Std.)
28.03. Hexen, Mönche und Halunken – Wollten Sie 
schon immer einmal etwas über die Vertreibung der 
Mönche, vom geheimnisvollen Versuch der Erstürmung 
des Rathauses oder von den Gräueltaten während der 
3-jährigen schwedischen Besetzung hören?  19 Uhr 
(ca. 1,5 Std.)

Die Karten für die Stadtführungen erhalten Sie in der Tourist-Informa-
tion. Ab 6 Teilnehmern telef. Anmeldung erbeten. Tel. 05321 780621 n

Besondere Führungen
Zinnfigurenmuseum in der Lohmühle 
Goslar, Klapperhagen 1
1. „Zinnliche“ Führung durch das mittelalterliche Gos-
lar in einer historischen Mühle und 
2. Köstliche Führung durch das mittelalterliche Goslar 
im Zinnfiguren-Museum (typische Kostproben der Mön-
che und Bergleute werden angeboten) 
Jeden ersten Samstag:
Führung durch die Lohmühle – Die einzige von ehemals 
über 40 vorhandenen Mühlen an Gose und Abzucht ist 
mit seinem erhaltenen und betriebsfähigen Stampfwerk 
einzigartig in Deutschland. Anmeldung erforderlich.
Weitere Führungen sind auch nach Absprache möglich.
Tel. 05321 25889 oder
zinnfigurenmseum.goslar@t-online.de

WELTKULTURERBE RAMMELSBERG
Museum Besucherbergwerk 
jeden Mittwoch: 
•  14 Uhr Besucherbergwerk Rammelsberg, „Wissen-

schaftler führen“ zu ausgewählten Orten am Ram-
melsberg, Verborgene Orte kennenlernen, bekannte 
mit anderen Augen sehen.

tägliche Führungen: 
•  Der Roeder-Stollen: „Feuer und Wasser“, 
   stündlich zur vollen Stunde von 11 – 15 Uhr 
•  Mit der Grubenbahn vor Ort: „Bergbau im 20 Jahrhun-

dert“, stündlich zur halben Stunde von 10.30 – 15.30 Uhr
• Vom Erzbrocken zum Konzentrat: 
  täglich 14 Uhr
• Familienführung: Samstag 11 Uhr und 
  Sonntag, 11 und 14 Uhr
Anmeldung und Info: 05321 7500
www.rammelsberg.de

Kaiserpfalz Goslar
Jeden ersten Sonntag im Monat um 10.30 u. 14.30 Uhr 
Geschichte spielerisch entdecken! Die Familienführung 
nimmt Kinder bis 10 Jahre und ihre Eltern mit auf eine 
spielerische Entdeckungsreise durch die Kaiserpfalz. 
10 € für eine Familie (2 Erw. max. 5 Kinder) 
Neben den regulären Führungen im Kaisersaal können 
die Gäste zusätzlich zwei spannende „Zeitreise-Führun-
gen“ erleben. Jeden Freitag: 14.15 Uhr „Im Tross des 
Reisekönigs: Leben und Alltag im Gefolge Heinrichs III“
Jeden Samstag: 14.15 Uhr „Ein Schwert für den Kaiser: 
Ritter und Reichsdienstmannen in Goslar“
Für mehr Infos und Reservierung kultur@goslar.de.  n

Goslar
Ausgabe 2020/21 
wieder mit Einwohnerdaten

Verlag AUGUST THUHOFF GmbH & Co. KG
Knochenhauerstraße 3 · 38640 Goslar
E-Mail: service@thuhoff.de
www.informiert.de
Tel. 05321 23214

Vorbestellungen des Adressbuches mit Einwohnern
unter service-erfurt@heise.de und im
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Öffnungszeiten der Sehenswürdigkeiten in Goslar

Öffnungszeiten der Sehenswürdigkeiten

Bergfried Burg Vienenburg 
Burgweg 2, Sa, So, Feiertag 10 – 18 Uhr,  
Wanderpass Stempelstelle am Burgfried

Eisenbahnmuseum Vienenburg 
Bahnhof, Do bis So 15 – 17 Uhr, Gruppen auf Anfrage

Glas und Holzstudio im Großen Heiligen Kreuz 
Hoher Weg 7, Mo bis Sa 11 – 17 Uhr

Glockenspiel Marktplatz  
9, 12, 15 und 18 Uhr

Goslarer Museum  
Königstr. 1, Di bis So 10 – 16 Uhr, Mo geschl. 
Bei Sonderausstellungen bleibt das Museum auch 
bis 17 Uhr geöffnet.

Großes Heiliges Kreuz mit Kunsthandwerkerstübchen 
Hoher Weg 7, Mo und Di geschl., Mi bis So 11 – 17 Uhr

Großes Heiliges Kreuz – Jäger-Erinnerungsstätte 
militärgeschichtliche Sonderausstellung Luftwaffe  
in Goslar, Mi und Sa 11 – 13 Uhr, Tel. 42842

Heimatmuseum Vienenburg 
Schulstr. 24 a, jeden 2. So im Monat 14 – 17 Uhr geöffnet

Huldigungssaal im Goslarer Rathaus  
geschlossen

Kaiserpfalz und Ulrichskapelle 
Kaiserbleek 6, Ausstellung zum Wanderkaisertum, 
zur Kaiser- und Pfalzgeschichte Goslars,  
10 – 16 Uhr

Klosterkirche Grauhof 
So und Feiertag von 15 – 17 Uhr, an anderen Tagen 
Anmeldung telefonisch unter 0151 15578636.

Krypta Riechenberg –  
Gut Riechenberg  
Mai bis Okt: Di 15 Uhr (nur mit Führung), Tel. 21712 
Treff: Rosenpforte in der südlichen Klostermauer

Künstlerhaus Wöltingerode 
Sa bis So 13 – 17 Uhr, Mi 14 – 16 Uhr 

Nordturm der Marktkirche 
Besteigung des Nordturms  
Sa + So 11 – 17 Uhr

Mönchehausmuseum für  
moderne Kunst  
Ecke Mönchestr./Jakobistr. 
Di bis So 11 – 17 Uhr

St.-Annen-Haus 
Glockengießerstr. 65, das Haus kann besichtigt 
werden, wenn die Gartenpforte geöffnet ist, 
Sa regulär 11 – 13 Uhr geöffnet

Stephanikirche  
Offene Kirche – bitte eintreten;  
Mo, Fr, Sa 11 – 12.30 Uhr, Di, Mi, Fr, Sa 15 – 16.30 Uhr, 
So 10.30 – 12 Uhr, Antiquarische Bücher werden 
zugunsten „Brot für die Welt“ angeboten

Stubengalerie 
Abzuchtstraße 4, Di bis Fr 11 – 13 und 15 – 18 Uhr,  
Sa 11 – 13 und 14 – 17 Uhr, So 11 – 13 Uhr

UNESCO-Weltkulturerbe RAMMELSBERG 
Kulturhistorisches Museum und Besucherbergwerk 
Bergtal 19, (Gruppen) Anm. 05321 750122 
täglich 9 – 17 Uhr, Führungen siehe Seite 6

Zinnfiguren-Museum 
in der Lohmühle, Klapperhagen 1,  
10 – 17 Uhr, Mo geschl.

Zwinger-Museum 
Thomasstraße 2, bis 14. März nur auf Anfrage für 
Gruppen ab 10 Personen  
ab 15. März 11 – 16 Uhr, außer Mo 
Tel. 05321 43140
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Die leistungsfähige und gepflegte Gastronomie hat we-
gen Ihrer Güte und Vielfalt einen guten Ruf. Eine kleine 
Auslese besonders empfehlenswerter Lokale, Restau-
rants und Cafes sei Ihnen hiermit an die Hand gegeben:

Wir laden Sie ein …

CAFÉS  GASTSTÄTTEN  RESTAURANTS
Berggaststätte Maltermeister Turm  
Rammelsberger Str. 99, Tel. 4800

Café Grünspan Abbenrode 
Lange Str. 30, Tel. 039452 9256

Hotel zum Löwen Langelsheim 
Lange Str. 26, Tel. 05326 2029

Historisches Café am Markt  
Gemütlich wie „Omas gute Stube“ 
Marktplatz, Tel. 20622

Hubertus Hof Hotel – Restaurant 
Wallstr. 1, Tel. 05321 23276

Rehberger Grabenhaus Ausflugslokal 
St. Andreasberg, Tel. 05582 789

Steinberg Alm „Zum Rösner“ 
gemütliche Erlebnisgastronomie 
Nonnenberg 11, Tel. 05321 6856524

Waldcafé am Jungborn Eckertal 
Bad Harzburg 
Blankenburger Str. 47, Tel. 05322 553680

Foto: pexels.com
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6. und 7. März von 9.00 bis 18.00 Uhr im real-Goslar

Weltfrauentag – Frühlingsfest
Auch in diesem Jahr veranstaltet das Aktionsteam für 
das Elternhaus Göttingen aus Anlass des Weltfrauen-
tages sein Frühlingsfest im real. Bereits zum 14. mal 
erwartet die Gäste im Café hausgebackene Torten und 
Kuchen, sowie köstliche hausgemachte Salate. Der 
Spielzeugbasar und Frühlingsbasar laden zum Stöbern 
und Bummeln ein.
Am Samstag singt der Gemischte Chor 0ker um 16.30 
Uhr für unsere Gäste Freuen sie auch stimmungsvolle 
Unterhaltung. 
Die Einnahmen unseres Festes erhält wieder die Stif-
tung Elternhaus an der Uniklinik Göttingen, die durch 
Spenden wesentlich zum Erhalt des Elternhauses  
beiträgt.

Ausführliche Infos zum Elternhaus und unsere Ak-
tionen an den Veranstaltungstagen und auf unserer 
Homepage. Wir freuen uns auf Sie! Karin Kolan Leiterin  
Aktionsteam für das Elternhaus Göttingen n

Kultur und Genuss charakterisieren das März-Pro-
gramm des Schwiecheldthaus. Am 06.03. um 15.30 
Uhr geben Michail und Marina Kaljushny ein Konzert 
unter anderem mit beliebten Klezmer-Melodien und 
bekannten Gershwin-Titeln. Die beiden Künstler spie-
len Klarinette und Klavier, 
gewürzt mit jüdischem 
Humor. Das Trio Sanssou-
ci ist am 11.03. um 15.30 
Uhr zu Gast in Goslar und 
präsentiert Schätze der ita-
lienischen Kammermusik. 
Auf visuelle Erlebnisse 
können sich Besucher am 
17.03. um 19 Uhr freuen. 
Die Fotografin Ursula 
Anger zeigt in einer Foto-

animation ausdrucksstarke Frauenporträts noch vor-
handener Urvölker dieser Welt. Auf den Spuren Johann 
Wolfgang von Goethes wandelt der Künstler Markus 
Maria Winkler. Bei einer szenischen Lesung am 21.03. 
um 15.30 Uhr erhalten die Zuschauer Einblicke in die 
Monologe berühmter Goethe-Werke, wie Faust I und II 
oder der Zauberlehrling. Zum Monatsende gibt es im 
Schwiecheldthaus Genuss pur. Am 27.03. um 17 Uhr 
wartet die Veranstaltungsreihe GenussKultur mit einem 
weiteren kulinarischen Highlight auf: „Lust auf Meer“ – 
ein exquisites Menü begleitet von korrespondieren Ge-
tränken und Informationen zu den edlen Früchten des 
Meeres. Das Event kostet 59 e, eine Anmeldung wird 
erbeten: 05321 3120.
Für alle anderen Veranstaltungen mit Ausnahme der 
Fotoanimation von Ursula Anger beträgt der Eintritt 
jeweils 5 e. n

Er war schon mehrfach hier sehr erfolgreich: Pit Kyas, 
besser bekannt als „Grey Wolf“ spielt Blues, Balladen, 
Songs und mehr zu Gitarre und Bluesharp. Nun freuen 
wir uns, ihn im Rahmen unserer Reihe „Kultur in der 
Lohmühle“ wieder präsentieren zu können. Das Duo Pit 
Kyas und Alex Wurlitzer tritt im Zinnfiguren-Museum 
in Goslar auf.
Am liebsten heult der „Graue Wolf“ den guten alten 
Blues, Folk, Country oder Gospel. In dem als „Americana“ 
bezeichneten Musikstil präsentiert er sein Programm.
Seine Musik ist ungefärbt und ungeschönt, denn der 
graue Wolf hat die „hard road“ eines jeden ehrlichen 
Sängers und Gitarristen absolviert. So kann man seine 

Fährte von Nordeuropa bis 
weit in den Süden Europas 
verfolgen.
Freunde der handgemach-
ten und mundgeblasenen 
Musik sollten diesen Termin 
nicht verpassen. Pit Kyas 
und Alex Wurlitzer bringen 
Blues-Klassiker, Songs und 
Balladen mit starker Rhythmusbetonung. Infos und 
Eintrittskarten für 10 e gibt es im Zinnfiguren-Museum 
Goslar, Tel. 05321 25889 oder unter 
zinnfigurenmuseum.goslar@t-online.de. n

Veranstaltungen im Schwiecheldthaus

Samstag, 28. März um 19:00 Uhr

Wieder ein Highlight im Zinnfiguren-Museum

Frauenporträt, Foto: Ursula Anger
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Die Besucher erwartet eine hochwertige Atmosphäre 
mit exklusiven Waren aus unterschiedlichen Zeit- 
epochen. Ein besonderes Augenmerk liegt dabei auf 
erlesenem Schmuck, Gold- und Formsilberwaren in un-
terschiedlichen Ausführungen, exklusiven Uhren, selte-
nen Münzen sowie edlen Gemälden, ausgewählten Mö-
beln und Skulpturen. Dieses Konzept wurde bereits an 
anderen Standorten sehr erfolgreich umgesetzt. Es gibt 
von allem etwas, was das Sammlerherz begehrt und 
qualitativ anspruchsvollen Antikmärkten entspricht.
Als besonderen Service können die Besucher an diesem 
Tag Ihre Wertgegenstände, wie zum Beispiel Porzellan, 
Kunstgegenstände, Schmuck, Uhren, Münzen, Bernstein 

und Bronzefiguren, von einem unabhängigen Experten-
Team begutachten und bewerten lassen – selbstver-
ständlich unverbindlich und kostenlos. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte an der Kasse.
Die Klosteranlage Wöltingerode bietet mit seinem  
besonderen Ambiente an diesem Tag eine großartige 
Kulisse für viele schöne Dinge und lädt zum Bummeln, 
Entdecken und zum Kaufen ein. Für Besucher stehen 
zudem kostenlose Parkplätze zur Verfügung. 
Ebenso ist für das leibliche Wohl (Kaffee und Kuchen) 
gesorgt. Der Eintritt beträgt 4 e.
Weitere Informationen sind telefonisch erhältlich unter: 
Tel. 0176 23122855  n

Donnerstag, 19. März, 19.30 Uhr Restaurant Schiefer Grönland 

Impressionen einer anderen Welt

Sonntag, 22. März von 11 bis 16 Uhr

Antikmarkt Kloster Wöltingerode 
Erleben Sie im Kloster Wöltingerode eine neue Veranstaltung der ganz exklusiven Art

Der Globetrotter und Fotograf Reinhard Pantke bereiste 
in den Jahren 2018 und 2019 Grönland im Sommer 
und Winter. Bilder und Filme einer anderen Welt kann 
man im Restaurant Schiefer sehen. Zu Fuß, per Boot 
und Flugzeug erkundete er hauptsächlich die Westküs-
te der größten Insel der Welt, die fast 6x so groß ist 
wie Deutschland und noch nicht mal 60.000 Einwohner 
hat. Grönland mit seinen unermesslichen Eisflächen 
ist noch heute im wahrsten Sinne ein riesiger, weißer 
Fleck auf der Landkarte.
Doch Grönland bietet viel mehr 
als nur riesige Eisflächen und 
gigantische Eisberge: Reinhard 
Pantke zeigt in eindrucksvollen 
Impressionen mit Bildern und 
Filmen die in den kurzen Som-
mern explodierende Natur und 
die Tierwelt, die sich an Land 

und im Meer an das raue Klima angepasst hat. Außerdem 
gibt es Eindrücke vieler abseits gelegener, bunter Orte, in 
denen Menschen am Rande der bewohnbaren Welt leben. 
Ein Abstecher führt auch in den abgelegenen, wilden Os-
ten Grönlands nach Tasilaq. Reinhard Pantke schildert 
aber auch den Wandel, den die Klimaveränderung für die 
Grönlander mit sich bringt, und erzählt viele ungewöhn-
liche und spannende Geschichten. Außerdem nimmt der 
Globetrotter die Besucher in kurzen Abstechern in den 
Westen Islands. Kartenvorverkauf: TUI ReiseCenter.  n
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Irish Folk und mehr!
„Soundtrack zum St. Patricks Day“ 
Die Liebenburger Band Hotchpotch gibt es in der heuti-
gen Besetzung (Foto und Namen) seit mehr als 8 Jahren. 
Sie spielt hauptsächlich Irish Folk, aber auch American 
Folk gehört mit zum Repertoire.
Mit Gitarre, Mandoline, Mandola, Tenorbanjo, Irish 
Bouzouki, Bodhrán Thin Whistle und mehrstimmigem 
Gesang interpretiert die Band traiditionelle irische  
Musik von Balladen über Jigs, Reels and Hornpipes bis 
zu handfesten Trinkliedern.
Tickets im HofCafé für 9 e VVK, Abendkasse 12 e n

Seit 2007 treten die beiden renommierten Künstlerinnen 
gemeinsam auf. Ihr Repertoire ist breitgefächert, und mit 
inhaltlich stimmigen Programmen und unwiderstehlich 
bester Interpretation verstehen sie es meisterlich, das  
Publikum zu begeistern. An diesem Abend stehen ne-
ben der Sonate für Klavier und Violine KV 378 von 
Wolfgang Amadeus Mozart, und passend zum Beetho-
ven-Jubiläumsjahr, die Sonaten Nr. 5 „Frühlingssonate“ 
und Nr. 10 des großen Meisters der Wiener Klassik auf 
dem Programm. 
Tickets (20 e/erm. 15 e) an allen Reservix Vorverkaufsstellen, im  

Mönchehaus und online unter www.musikfest-goslar.de n

Der Blues-Gitarren Himmel: Kratziger, ergreifender Ge-
sang und überzeugendes Songwriting á la Eric Clapton 
und John Mayer.
Cliff Stevens ist ein preisgekrönter Blues-Gitarrist aus 
Montreal, Kanada. Er ist ein publikumsgefeierter, ener-
giegeladener Gitarrist der im Stil von Eric Clapton, 
Freddie King und Stevie Ray Vaughan spielt.
Cliff begann vor rund 35 Jahren professionell Gitarre zu spie-
len. In dieser Zeit spielte er als Sideman in verschiedenen  
Bands, an vielen Standorten und vor unterschiedlichen Zu- 
schauergruppen. Tourneen von 2015 bis 2018 führten ihn 
durch ganz Europa, wobei sein Hauptaugenmerk auf dem 
deutschen Markt liegt. 

2019 hat er gleich zwei 
erfolgreiche Tourneen 
mit dem großartigen 
neuen Album „Nobo-
dy but you“, seinem 
bisher reifsten Werk 
im Gepäck absolviert 
und ist für 2020 schon 
bereit, seinen im Vorjahr erspielten Status bei den  
vielen neuen Fans auszubauen. 
Aktuellstes Album: „Nobody but you“, 2019
Karten gibt es im VVK für 19 e im Hof-Café, bei Minnas Alte Liebe und 

online auf regiolights.de; Abendkasse 22 e n

Freitag, 13. März ab 20 Uhr im Hof-Café der Goslarschen Höfe

Cliff Stevens Band

Freitag, 20. März, 19.30 Uhr, Goslarsche Höfe

Die Gruppe Hotchpotch

Samstag, 28. März, 17 Uhr, Mönchehaus Museum

Beethoven Sonaten und mehr… 
Marie Radauer-Plank, Violine, Henrike Brüggen, Klavier
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Mit einem Tag der offenen Tür am 21. März feiert die 
Frauenpension Arleta ihr 25-jähriges Bestehen. Bis heu-
te hat sich die liebevoll geführte Pension als Ort für 
Frauen, die Erholung, Entspannung und/oder kulturelle 
Angebote suchen, etabliert. Die Frauenpension deckt 
mit ihrem speziellen Angebot eine besondere Nische im 
Tourismus ab, gibt es doch nur sehr wenige Urlaubsorte 
in Deutschland allein für Frauen.
Zum Tag der offenen Tür steht die Frauenpension von 
11 bis 18 Uhr allen interessierten Frauen und Männern 
offen. Neben Schnittchen, Kuchen und Getränken gibt 
es am Nachmittag kleine kulturelle Überraschungen 
und bestimmt viele nette Gespräche.
Die Gastgeberin hat sich mit ihrer Pension einen Traum 
erfüllt und ihrer Leidenschaft für den Austausch mit 
Menschen einen Raum gegeben. Die Wahl des Stand-
ortes hat die gebürtige Wetzlarerin dabei ganz bewusst 
getroffen. Dass ihr freudvolles Frauenprojekt über eine 
so lange Zeit Bestand hat, macht sie und ihre Frau Bar-
bara Langer besonders glücklich.
Ausgerichtet auf die weibliche Zielgruppe finden hier 
Freundinnen, Geschäftsfrauen auf Dienstreise, Wan-

dersfrauen, Mütter mit ihren Kindern, Single-Frauen, 
Frauenpaare oder auch Gruppen ein gemütliches Ur-
laubs- oder auch Tagungsdomizil. In der Frauenpension 
ist es beinahe familiär und persönlich, einfach anders 
als in üblichen Hotels. Und doch gibt es ausreichend 
Rückzugsmöglichkeiten passend zu den individuellen 
Bedürfnissen der Gastfrauen.
Doris Möglich, Barbara Langer und ihr Team laden alle 
interessierten Menschen herzlich zu einem Besuch ein. 
Informationen: Frauenpension Arleta, Am Nordberg 7, 
Goslar, Tel: 05321 25323 E-Mail: info@frauenpension-
arleta.de, www.frauenpension-arleta.de  n

25 Jahre Wohlfühl-Reiseziel in Goslar speziell für Frauen  
Erste Frauenpension Niedersachsens feiert Jubiläum 
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Die Goslarer Bildmotive sind 2019 und 2020 in digitaler 
Printtechnik auf Bütten im Braunschweiger Druckstu-
dio von Horst und Maximilian Beyrich und Team ent-
standen. Sie sind der Stadt Goslar gewidmet. 
In Kooperation mit der Stadt plant das Mönchehaus 
Museum eine Publikation zu Winners Stadtansichten 
von Goslar.  n

Stubengalerie Stoetzel-Tiedt 
Abzuchtstr. 4 (Nähe Rathaus am Museum)
bis 15.3. Elvira Bach – Papierarbeiten und Malerei; 
Elvira Bach steht für internatio-
nal anerkannte Kunst. Ihre meist 
farbintensiven Malereien und be-
leuchten immer wieder das Thema 
„Frau“, die Frau in all ihrer Viel-
schichtigkeit, mit ihren Aufgaben 
und Wünschen, ihren Träumen 
und ihrer Wirklichkeit. 
22.3. bis 10.5. „Tierisch Menschlich“ Karikaturen 
– Peter Gaymann, geb. 1950 in Freiburg. Trotz seines 
Studiums der Sozialpädagogik und Kunsterziehung 
stellte er sich immer wieder die Frage, ob er nicht doch 
seiner Berufung folgen sollte, und 1975 fiel die Ent-
scheidung. Seitdem lebt Peter Gaymann mit und von 
seiner Kunst, seinen scharfzüngigen Zeichnungen und 

frechen Cartoons. Eine ganze Reihe von Büchern sind 
seitdem entstanden. Besonders bekannt geworden sind 
seine Hühner, die sich zum Vergnügen des Betrach-
ters in allzu menschlicher Manier mit den Problemen 
des Alltags abplagen, seine Katzen, deren Gedanken er 
schelmisch erahnt, oder seine (Ehe-)Paare, in denen man 
sich schmunzelnd wiederfindet. Wir freuen uns auf eine 
besonders humorvolle Ausstellung, die bestimmt jeder 
Besucher fröhlich wieder verlässt, 
Zur Vernissage am 22.3. um 11.30 Uhr ist Peter  
Gaymann anwesend und erfüllt alle Signierwünsche.  n

Goslarer Museum
Königstr. 1
bis 15. März, Entwürfe zur „Gestaltung Stiftgarten“  
Nachdem bereits die Ausstellung zur Entwicklung des 
Kaiserpfalzquartiers gut angenommen wurde, sollen 
auch die Entwürfe für den Freiraumwettbewerb im Gos-
larer Museum präsentiert werden. Ein Siegerentwurf 

Mönchehaus Museum Goslar 
Mönchestr. 1
Bis 3. Mai Gerd Winner. Goslar – von hier aus –  
Straßen, Fassaden, Häu- 
serschluchten, Wegzei-
chen – mit seinen „Ur-
banen Strukturen“ ist 
Gerd Winner, 1936 in 
Braunschweig geboren, 
weit über Deutsch-
land hinaus bekannt 
geworden. Neben den 
Metropolen Berlin und 
London waren es insbe-
sondere New York und 
Paris, die seine künstle-
rische Phantasie bewegt 
und seine Arbeit seit über 50 Jahren geprägt haben. 
Gemeinsam mit dem Künstler, der seit den späten 70er 
Jahren in Liebenburg, in der Nähe von Goslar, ansässig 
ist, entstand die Idee, eine neue Werkserie mit Motiven 
aus dem Stadtraum Goslar zu entwerfen. Die Geschich-
te dieser mittelalterlichen Stadt mit ihren eindrucks-
vollen historischen Gebäuden hat Gerd Winner seit 
langem fasziniert. 
Kern der Ausstellung sind 17 neue Bilder von Goslar, auf 
die der Titel „Von hier aus“ – einen Ausstellungstitel von 
Kasper König paraphrasierend – anspielt. Ferner gibt sie 
mit 30 Werken einen Überblick über Winners Serien der 
Großstädte Berlin, London, Paris und New York.
„Die Stadt ist das Gesicht des Menschen“, so Winners 
künstlerisches Credo. Hier spiegeln sich die historischen 
Erfahrungen der Menschen ebenso wie ihre aktuelle 
Verfassung und ihr Unterbewusstes. Die Außenwelt 
wird zum Spiegel der Innenwelt. Der Blick auf die 
Oberflächen – Fassaden, Mauern, Treppen, Asphalt – 
ist darauf angelegt, ihre verborgene Dimension frei zu 
legen. Winners menschenlose Städtebilder sind Bilder 
menschlicher Befindlichkeit. Ausgangsmaterial seiner 
Werke sind immer fotografische Abbilder der Wirklich-
keit. Mit Doppelbelichtungen, unterschiedlichen Pers-
pektiven oder raffinierten Überblendungen hat Winner 
eine eigenständige Formensprache entwickelt, mit der 
er sowohl die Dynamik des städtischen Außenraums 
darstellt als auch metaphorische Deutungen anregt. So 
fragen die gewagten Perspektiven von Goslar auch nach 
der Zukunft einer Stadt, deren Architektur vom Mittel-
alter geprägt ist.
Zu Winners wichtigstem Medium wurde der Siebdruck 
in der Symbiose von Malerei, Fotografie und Grafik. 
Gemeinsam mit berühmten Druckern hat der Künstler 
diese Technik zu einem eigenständigen künstlerischen 
Medium entwickelt. Die Arbeiten seiner großen Werk-
gruppen sind Unikate. Aus der Verwendung von fünf bis 
neun Farbtönen ergeben sich bis zu dreißig Nuancen. In 
vielen Arbeitsgängen entsteht im Laufe des Siebdruck-
verfahrens die reizvolle Farbigkeit von Winners Bildwelt.

Foto: Gerd Winner 
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Foto: Zinnfiguren Museum Goslar

für den Stiftsgarten ist bereits 
gefunden, aber auch die ande-
ren Ideen zur Umgestaltung 
des Domplatzes, des heutigen 
Parkplatzes zu Füßen der Kai-
serpfalz, sollen vorgestellt wer-
den. Bürgerinnen und Bürger 
können sich anhand von drei-
dimensionalen Modellen, Plan-
skizzen und Zeichnungen sowie 
Texten und Beschreibungen ein 
Bild von den Ideen der Land-
schaftsarchitekten machen.
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag von 10 bis 16 Uhr n

Goslarsche Höfe, Hof-Café
Okerstr. 32 
Bis 17.3. Hof-Art: Jürgen Lau „etwas“ – vom Sprachge-
brauch wohl eher wenig. Und doch kann etwas so viel 
bedeuten. Der 55-jährige Goslarer Jürgen Lau entdeckte 
vor einigen Jahren seine Leidenschaft für das Malen mit 
Acryl.
19.03. – 21.04. „Menschen“ – Junge Fotografie „Schü-
lerinnen und Schüler des 
12. Jahrgangs der Fach-
oberschule Gestaltung der 
Berufsbildenden Schulen 
Goslar-Baßgeige haben 
sich in ihrem aktuellen 
Projekt der Fotografie 
verschrieben. Die dort gestalteten Fotografien rücken 
„Menschen“ in den Mittelpunkt und bieten dem Be-
trachter ungewohnte visuelle Zugänge zum Homo  
Sapiens.“ Ausstellungseröffnung 19.03. um 16 Uhr  n

GDA Schwiecheldthaus 
Schwiecheldtstraße 8-12
Bis Mitte März Ausstellung von Hilda Groll.
Die Künstlerin ist Dipl. Fotodesignerin, hat in Bochum 
studiert und war anschließend Meisterschülerin bei Marie-
Theres Niessalla. Seit 2005 ist sie freiberuflich als Künstle-
rin mit dem Medium Fotogra-
phie aktiv. Groll hatte schon 
mehrere Ausstellungen unter 
anderem in Dänemark, Süd-
Korea und auch in Goslar, wo 
ihre Werke bis Mitte März 
im Schwiecheldthaus zu se-
hen sind. „Harzflora“ lautet 
der Titel für die Darstellung 
von Blüten und Pflanzen-
motiven. Die Künstlerin hat 
Fotografien eingescannt, Einzelmotive separiert und bear-
beitet. Entstanden sind beeindruckend klare Bilder aus der  
facettenreichen Natur des Harzes. Die Ausstellung läuft bis  
Mitte März und kann auch beim Besuch einer Veranstal-
tung besucht werden.  n

Weltkulturerbe Rammelsberg Museum 
& Besucherbergwerk, Bergtal 19
15.03. – 08.11. „Orte der Arbeit“ – Gemälde und Graphiken. 
Die Sonderausstellung gibt einen umfangreichen Einblick in 
die Sammlung von Prof. Dr. Volkmar Neubert aus Clausthal-
Zellerfeld. Durch verschiedene Epochen und Stile vermittelt 
diese eindrucksvolle Sammlung einzigartige Abbildungen 
von Industrieanlagen und der menschlichen Arbeit. 
Präsentiert werden die Bilder in den ehemaligen Eindi-
ckern der Rammelsberger Erzaufbereitungsanlage, einen 
ausdrucksstarken Kontrast zwischen der Sicht eines Künst-
lers auf die Arbeit und der realen Arbeitsatmosphäre in 
einer Industrieanlage  n

Zinnfiguren-Museum in der Lohmühle 
Goslar am Museumsufer, Klapperhagen 1
Geschichte kann so spannend sein!
In einem historischen, restaurierten Gebäude inmitten 
der Altstadt von Goslar tauchen Sie ein in die winzige 
Welt der Zinnfiguren. 
In den Ausstellungen über das Weltkulturerbe: Alt-
stadt Goslar, Bergwerk Rammelsberg und Oberharzer 
Wasserwirtschaft treffen Sie auf Kaiser, Bischöfe, Berg-
leute, Frauen, Männer, Kinder- und sie erzählen ihnen 
ihre Geschichte. Sie zeigen Ihnen z.B. wo sie wohnen, 
was sie arbeiten, welche Traditionen sie haben, wie sie  
feiern und tanzen. 
Spannend und abwechslungsreich sind die Ausstellun-
gen: Märchen, Zirkus und Literatur aus Zinn – lesen 
macht S(Z)inn – was hat die Zinnfigur mit Literatur zu 
tun? Nichts! Oder vielleicht doch?  
Sie können sich auch eine Zinnfigur selber gießen und 
als Erinnerung mitnehmen. 
Mehr Infos: www.zinnfigurenmuseum-goslar.de n

Foto: Erich Mercker „Königshütte bei Nacht“
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1   Kaiserpfalz, St. Ulrichkapelle
2   Siemenshaus
3   Maltermeisterturm
4   Mönchehaus-Museum
5   Zinnfigurenmuseum / Lohmühle
6   Schuhhof / Leder Goslar
7   Marktkirche
8   Bäckergildehaus 
9   Brusttuch
10   Marktplatz mit Rathaus 
  und Historisches Café am Markt
11   Hubertus-Hof
12   Goslarer Museum
15   Großes Heiliges Kreuz 
  und Glas- und Holzstudio Pfeifer
16   Domvorhalle

17   St. Jakobikirche
18   Rosentor mit „Der Achtermann“
19   Neuwerkkirche
20   Ruine St. Georg
21   St. Stephani
22   Breites Tor
23   Färber-Gildehaus
24   St. Annen-Stift
25   Zwinger
26   Klauskapelle Bergmannshospital
27   Frankenberger Kirche
28   Kleines Heiliges Kreuz
29   Erzbergwerk Rammelsberg
30   Holzberg
31   Steinberg Alm
32   China-Restaurant Jade

Two hands fashion
gegenüber der Sparkasse

flotte Mode für SIE + IHN
Mode aus erster und zweiter Hand

Goslar, Bäckerstr. 105 Telefon 0 53 21/38 29 71

Das Haus voller GeschenkideenDas Haus voller Lederwaren

Goslar
Schuhhof

Hokenstraße
Telefon

05321 · 2 30 60

Goslar
Schuhhof

Hokenstraße
Telefon

05321 · 2 30 68

6

Breite Straße 100 · 38640 Goslar

Stilvolle Herrenmode
für Freizeit und Business

14
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Hoch oben auf dem Rammelsberg mit einem 
einzigartigen Blick über Goslar und das Harz-
vorland liegt der Maltermeister Turm und das 
angrenzende Restaurant Anno 1548.
Genießen Sie unser besonderes Ambiente mit 
einer einmaligen Aussicht und einer frischen 
Küche, die Tradition und Moderne vereint.
Wir heißen nicht nur Wanderer und Spontan-
Besucher herzlich willkommen, sondern richten 
gern Ihre individuelle Veranstaltung aus.
Wir freuen uns auf Sie.

Berggaststätte 
Maltermeister Turm
Rammelsberger Str. 99
38644 Goslar
Tel. 05321 48 00
info@maltermeister-turm.de
www.maltermeister-turm.de
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17   St. Jakobikirche
18   Rosentor mit „Der Achtermann“
19   Neuwerkkirche
20   Ruine St. Georg
21   St. Stephani
22   Breites Tor
23   Färber-Gildehaus
24   St. Annen-Stift
25   Zwinger
26   Klauskapelle Bergmannshospital
27   Frankenberger Kirche
28   Kleines Heiliges Kreuz
29   Erzbergwerk Rammelsberg
30   Holzberg
31   Steinberg Alm
32   China-Restaurant Jade

Hubertus
Hof

Hubertus
Hof

Hotel *** RestaurantHotel *** Restaurant
Hotel Restaurant

Hubertus Hof

Wallstraße 1
38640 Goslar

Tel.: 05321 23276
Fax: 05321 40909

info@hubertushof-goslar.de
www.hubertushof-goslar.de

HOLZBERG
Inh. C. Greb

Hokenstr. 13 · 38640 Goslar

Tel. 0 53 21 / 2 44 70
www.holzberg-dessous.de 30

11

torten • pralinen • kuchen
Entspannen Sie in einzigartiger Lage mit direktem 
Blick auf das Glockenspiel und zu Füßen des 
»Dukatenmännchens«. Genießen Sie täglich 
frische Torten und handgefertigte Pralinen, aber 
auch deftige Hausmannskost. Wir freuen uns auf Sie!

Tel. 05321 20622 | host-gastronomie@t-online.de

10

Frauenpension Arleta
Frauenpension ARLETA in neuem Glanz

Ein Ort zum Wohlfühlen  
inmitten der Natur

Tel. 05321/25323 · www.frauenpension-arleta.de
Inh. Doris Möglich · Am Nordberg 7 · 38644 Goslar

Zum 25. Jubiläum: „Tag der offenen Tür“  
am 21.3. von 11.00 – 18.00 Uhr · mehr Informationen siehe Seite ...

Bergtal 19 | 38640 Goslar | Tel. (0 53 21) 7 50-0 | www.rammelsberg.de 

EINZIGARTIG ÜBER UND UNTER TAGE

29

Das
Glasstudio

in Goslar

Faszination in Glas

Heidrun Pfeifer · Hoher Weg 7a · 38640 Goslar · 3 0151 22363518
Im Innenhof des Großen Heiligen Kreuzes · 2 05321 3878477

15

Klapperhagen 1
38640 Goslar
Tel. 05321 25889
Öffnungszeiten:
tägl. 10 – 17 Uhr, montags geschlossen

Das Museum ist für die ganze Familie geeignet.

5

15
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Die mystischste Nacht der Nächte im 
Harz wartet bereits auf ihre Gäste ...

Jedes Jahr am 30. April verwandelt sich das Bodetal in 
einen brodelnden Hexenkessel, wenn auf dem sagenum-
wobenen Hexentanzplatz die »Nacht der Nächte« steigt. 
Zur traditionellen WALPURGISNACHT treffen sich hier 
unzählige Hexen und Teufel aus nah und fern, um an 
diesem mystischen Ort das traditionelle Frühlingsspek-
takel zu feiern.
Mit mehreren tausend Besuchern hat sich das Walpur-
gisfest in Thale, bestehend aus der WALPURGISNACHT 
und dem WALPURGIS-MARKT, zu einem der größten 
Volksfeste im Harz entwickelt. Ein mystisches Pro-
gramm mit Livemusik, Lasershow und Höhenfeuerwerk 
begeistert in der Nacht zum 1. Mai die Gäste, vergnügt 
bis in den Morgen.
Freuen Sie sich auf folgende Stargäste der WALPURGIS-
NACHT 2020: 
CANO 49 – der Newcomer aus Berlin. 
Er rapt aus Leidenschaft und begeisterte mit seinem  
ersten Song „Piano“ bereits mehrere tausend Hörer.  
Seine Partyrhythmen gehen ins Ohr.
JOEY HEINDLE 
Er begeistert seine Fans im TV & auf der Bühne. JOEY 
HEINDLE fasziniert und erfreut seine Fans mit seiner 
herzerfrischenden, ehrlichen und lustigen Art. Joey lebt 
und liebt die Musik. Seine feinfühligen Lyrics, die unter 
die Haut gehen.
SYDNEY YOUNGBLOOD 
Mit seinem Debüt-Album „Feeling Free“, welches zuerst 
in England veröffentlicht wurde, gelang ihm 1989 der 
Durchbruch. Die Auskopplungen der Smash-Hits „If 
only I could“ und „Sit and wait“ stürmten weltweit die 
Charts und wurden zu seinem persönlichen Marken-
zeichen. 
HERMES HOUSE BAND 
Die HERMES HOUSE BAND ist eine Hitmaschine-
Singles wie “I Will Survive”, “Country Road”, “Live Is 
Life” und “Rhythm Of The Night” waren allesamt inter-
nationale Chartstürmer. Die Band ist mit mehr als acht 
Millionen verkauften Alben in insgesamt 
25 Ländern, während einer 35-jährigen 
Erfolgskarriere, die Nummer Eins unter 
den Partybands in Europa. 
STARFUCKER – A TRIBUTE TO THE 
ROLLING STONES 
Seit 1998 besteht STARFUCKER als pro-
fessionelle „Rolling Stones“-Coverband. 
Mit mehr als 800 erfolgreichen Konzerten 
in Deutschland, der Schweiz, Österreich 
und Belgien ist STARFUCKER die meist-
gebuchte „Rolling Stones“-Tributeband 
Deutschlands. Mit großen Hits wie Angie, 
Ruby Tuesday, Paint it Black, Satisfaction 

und vielen mehr, lässt die Band kaum Wünsche offen, 
um das Herz jedes Stones- Fans höher schlagen zu lassen. 
LETZTE INSTANZ 
Die Violin-Rockband aus Dresden vereint Einflüsse aus 
diversen Bereichen des Rock und der klassischen Musik 
miteinander. Stilistisches Merkmal ist die Kombination 
aus klassischen Rockinstrumenten und Streichern. Im-
mer wieder für eine Überraschung gut und sich dabei 
stets treu bleiben – das ist der musikalische Kern von 
LETZTE INSTANZ. Lyrische und tiefgängige Texte, eine 
tiefe, samtrauchige Stimme, ein verblüffend orchestra-
ler Klang durch Cello und Violine und dennoch rocken 
Bass, Gitarre, Schlagzeug bei LETZTE INSTANZ trei-
bend und mitreißend. 
Durch den Abend führt Sie Moderator ENRICO 
SCHEFFLER.
Eins steht fest: Der Winter wird in Thale bei der Walpur-
gisnacht so richtig vertrieben!
Und auch nach Mitternacht muss die Party nicht zu 
Ende sein: Bei der Aftershow-Party im Klubhaus  
Thale kann man bei Technomusik bis in den Morgen 
hinein feiern und tanzen.
Tickets im VVK (bis zum 29.04.2020) erhältlich unter 
www.tickets.bodetal.de sowie www.eventim.de, telefo-
nisch über die Tickethotline 03947 7768022 oder direkt 
in der Bodetal-Touristinformation, Bahnhofstraße 1 in 
06502 Thale (Hinweis: hier sparen Sie bis zu 3,00 € im 
Vergleich zum Abendkassenpreis. Also greifen Sie zu!). 
Für Kurzentschlossene sind Resttickets jedoch natürlich 
auch am 30.04.2020 direkt an der Abendkasse erhältlich.
TIPP: Mit der Walpurgisnacht auf dem Hexentanzplatz 
ist in Thale die Party noch lange nicht zu Ende: vom 
30.04.2020 bis 03.05.2020 lädt der WALPURGISMARKT 
in der Innenstadt zu zahlreichen Programmpunkten ein. 
Neben dem Kettensägensymposium und dem Ostmobile-
Treffen gibt es ein tolles, abwechslungsreiches Bühnen-
programm auf dem Rathausplatz, so dass auch hier an 4 
Tagen Unterhaltung für jeden Geschmack geboten wird. n
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17. innovative WirtschaftsMesse – Haus-BAU & Energie

Mit Schwung ins Frühjahr!
Planen · Finanzieren · Bauen · Modernisieren · Einrichten · Solar · Holz

Der richtige Ort ist vom 13. bis 15. März 2020 die  
17. Haus-Bau & EnergieMesse in der Ilsenburger Harz-
landhalle und auf dem Außengelände.
Mit über 240.000 Einwohnern ist der Harzkreis ein at-
traktives Einzugsgebiet mit geringer Arbeitslosigkeit, 
gutverdienenden Mitarbeitern der Nordharzer Betriebe 
und biete somit auch für Sie entsprechendes Potential 
auf dieser Familien FrühlingsMesse. Zu erreichen sind 
Besucher aus dem Einzugsgebiet Goslar – Braunschweig 

– Magdeburg – Bernburg – Nordhausen. Themenbezoge-
ne Fachvorträge runden das Angebot ab. 
Kommen auch Sie und profitieren Sie von der Anzie-
hungskraft dieser Messe mit vielen Neuheiten.

Rückfragen: KÖHNE Ausstellungen OHG, 
Tel. 0511-8997870, Mobil: 0172 4247202, 
E-Mail: info@koehne-ausstellungen.de, 
www.koehne-ausstellungen.de   n

Ihre Songs sind zeitlos, weil es bei ihr textlich keine 
Schnellschüsse, Kompromisse noch modische Gags 
gibt. Dies stellt Ulla Meinecke unter Beweis.
Ihr aktuelles Projekt mit den Multi-Instrumentalisten 
Ingo York und Reinmar Henschke heißt „Und danke 
für den Fisch“ und vereint Klassiker wie „Feuer unterm 
Eis“, „Die Tänzerin“, „50 Tips ihn zu verlassen“ mit neu-
en, noch nicht veröffentlichen Liedern. Seit über 30 Jah-
ren ist die Wahlberlinerin aus Usingen eine feste Größe 
in der deutschen Musik- und Kulturlandschaft. Ihre 
samtige Stimme, ihre poetische Sprache, nicht zuletzt 
ihre nachdenklich-ironische Sicht auf die alltäglichen 
Dinge begründen ihren Ruf als Sängerin, Dichterin und 
Autorin. Leidenschaftlich, charmant, schlagfertig. Im-
mer hautnah am Publikum. Aufregend anders erzählt 
sie ihre skurrilen Geschichten, lyrisch kraftvoll zeich-
net sie stimmige Bilder, die ihre Lieder zu lebendigen 
Filmen machen. Ulla Meinecke hat die „Zauberformel“ 
für ihr Programm gefunden: Eine Melange aus absurder 
Komik, anrührender Poesie und abgründiger Liebesly-

rik. Neue, noch nie veröffentlichte Songs werden zu hö-
ren sein, wie auch ihre alten Hits – neu arrangiert. Die 
beiden Multiinstrumentalisten Ingo York und Reinmar 
Henschke haben gemeinsam mit Ulla Meinecke einen 
ureigenen Sound entwickelt, der überraschend opulent 
und dabei so durchsichtig ist, dass die Songs in ihrer 
schönsten Form zu hören sind. 
Rock, Pop, Singer/Songwriter oder Balladen, alles be-
herrscht Ulla Meinecke perfekt. Ulla Meinecke Pur! Macht’s 
gut, und danke für den Fisch. Siehe auch Seite 21 n

Am 14. März um 20:00 Uhr im Fürstlicher Marstall Wernigerode

Night of Songs 
mit Ulla Meinecke – „Und danke für den Fisch“
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In den kaum 27 Jahren ihres Bestehens hat die Gruppe 
Mnozil Brass ausgiebig und mit großem Ernst Unerns-
tes, ja sogar Heiteres gespielt.
Im neuen Programm „Pandaemonium" werden die 
Spielregeln von Grund auf geändert: Ab sofort beleuch-
ten wir mit angemessenem Unernst die ernsten Dinge 
des Lebens.
Lustvoll werden all die kleinen Dämonen, die uns beim 
Streben nach dem Wahren, Edlen und Reinen immer 
im Weg stehen, einer gepfefferten bläserischen Re- 
flexion unterzogen.
Warum wollen wir gar nicht so heilig sein? Warum sind 
wir lieber haltsam als enthaltsam und wieso zum Teufel 
ist´s in der Nacht oft lustiger als am Tag?
Mnozil Brass stellt sich diesem Fragenkomplex aus-
giebig und angezuckert, immer mit einer Prise einge-
bildeter Altersweisheit im neuen Programm „Pan-
daemonium“ 
Mnozil Brass – von damals bis heute
Das Gasthaus Mnozil steht im 1. Wiener Bezirk.  
Direkt gegenüber der Musikhochschule. Ein Glück,  
fanden sich doch im Jahre 1992 sieben junge Blechblä-

ser zu regelmäßigen Musikantenstammtischen bei Josef  
Mnozil zusammen. Aus klassischer Volksmusik wur-
de bald angewandte Blechmusik, grundsätzlich ohne 
Noten gespielt, geeignet für alle Lebenslagen: typische 
Blasmusik, Schlager, Jazz und Popmusik, Oper und 
Operette. Ohne Furcht, Tadel und Vorbehalte, dafür mit 
sehr viel Wiener Schmäh und großer Raffinesse.
Tickets sind telefonisch erhältlich unter Tel. 09269 
980500, im Internet auf www.Live-Concerts.de,  
Stadthalle Osterode oder bei allen bekannten Vorver-
kaufsstellen.  n

„Steinalte Geheimnisse – modern inszeniert“, so wirbt 
das HöhlenErlebnisZentrum bei Bad Grund für zwei 
einzigartige Orte der „Unterwelt“. Sie entdecken dort 
einmalige Erdgeschichte, Höhlenarchäologie, DNA-For-
schung und eine berühmte Großfamilie. 

Uralte Meerestiere und das Reich eines Zwergenkönigs 
begegnen Ihnen in der Iberger Tropfsteinhöhle, und die 
Ausstellung untertage handelt von der Zeit, als der Iberg 
noch als Korallenriff südlich des Äquators lag. 

Auf ein Höhlengrab aus der Bronzezeit trifft man im 
Museum: In der Lichtensteinhöhle am Südrand des 
Harzes war die bislang älteste genetisch nachgewiesene 
Großfamilie begraben. Viele tolle Funde sind zu sehen 
und rekonstruierten Gesichtern in die Augen zu schau-
en. Spannend das Leben vor fast 3000 Jahren und die 
krimiverdächtigen Forschungen. Sogar heutige wahr-
scheinliche Nachfahren wurden gefunden! Die Höhle 
wurde originalgetreu nachgebaut.

www.hoehlen-erlebnis-zentrum.de  n

HöhlenErlebnisZentrum Iberger Topfsteinhöhle
Einzigartige Orte der Unterwelt 

18

Samstag, 09. Mai um 20.00 Uhr in der Stadthalle Osterode

Mnozil Brass – Pandaemonium

Bildrechte HEZ
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mit Ole Lehmann (Moderator), Patrizia Moresco, Vera 
Deckers, Roger Stein und Boris Stijelja. 
Am 27. März 2020 wird wieder gelacht in Seesen! Es 
wartet erneut ein fantas-
tischer Mix aus Kabarett 
und Comedy auf Sie! Die 
Moderation übernimmt 
auch diese Jahr wieder der 
charmante Ole Lehmann, 
der mit viel Freude durch 
ein tolles Programm führen 
wird. Mitgebracht hat er 
sich diesmal die folgenden 
Gäste:
Patrizia Moresco erhebt sich wie Phönix aus der Fla-
sche, gegen den neuen Zeitgeist. Nichts und Niemand 
bleibt verschont, am wenigsten sie selbst. Wie fernge-
steuert sind wir? Mit intergalaktischer Geschwindigkeit 
rasen wir durchs Leben, mutieren zu Smartphone Zom-
bies. Den Blick, statt auf die Welt, aufs Display fixiert. 
Chatten statt reden, twittern statt flirten, bloggen statt 
poppen. Was 
zählt ist die op-
timale Ausnut-
zung des Ter-
minkalenders, 
Quality time 
inklusiv. Coffee 
to Go und Red 
Bull halten uns 
auf Trab und zum Entspannen hecheln wir ins Yoga. 
Selbstverwirklichung ist keine Option mehr, sondern 
Pflicht! Und das bitte zackig, irgendwo zwischen Gärt-
nern und Burn out, damit man noch mit dem Thermo-
mix App eine vegan Gluten freie Suppe kochen kann. 
Wir sollen selbstkritisch sein, uns aber akzeptieren wie 
wir sind, ehrgeizig wie Spitzensportler, dabei gelassen 
wie ein Zen-Mönch, die Wut niemals unterdrücken, 
aber immer positiv denken. Irgendwann hat doch die 
Optimierung ihren Zenit überschritten. Kein Wunder, 
dass wir aussterben, sexy geht anders.
Vera Deckers beobachtet 
als Psychologin ihr Umfeld 
und es scheint, als hätten 
die Narzissten die Macht 
übernommen: Verpackung 
ist wichtiger als Inhalt. 
Aufmerksamkeit ist die 
globale Wahrung. Existent 
ist nur noch, wer online ist 
– und der Lauteste gewinnt. 

Helikopter-Eltern halten Zucker für das neue Heroin. 
Teenies schuften als Influenzer im YouTube-Tagebau.  
Selbstoptimierer zählen Schritte, Rülpser und das nächt-
liche Schnarchen. Solche Zeiten erzeugen Selbstzweifel: 
Kann Kabarett am Puls der Zeit sein, wenn man nicht 
mal `ne Pulsuhr hat? Aber die studierte Psychologin 
findet auch Beruhigendes. Wissenschaftliche Studien 
belegen: Gelegenheitstrinker leben länger als Leute, die 
gar keinen Alkohol trinken!
Roger Stein bietet mitreissendes Musik-Flegel-En-
tertainment zwischen Comedysongs, Liedermacherei 
und Post-Romantik. In kraftvoller Vielseitigkeit, mit 
Selbstironie und Charme, flegelt er multiinstrumental 
und reimgeladen durch sein Programm und gibt zei-
gefingerlos – aber nicht 
mittelfingerlos! – eine feu-
rige Anleitung für diszipli-
niertes Revoluzzertum. Mit 
messerscharfer Reimtech-
nik lotet er die Tiefen von 
Satireund Poesie aus, zieht 
simplen Metaphern den 
Boden unter den Füssen 
weg und lässt Sprache auf 
sich selber los. Geschickt 
führt er HipHop-Elemente mit deutscher Liedtradition 
zusammen und entwirft dadurch seinen ganz eigenen 
Musikstil.
Boris Stijelja ist Kroate mit deutschem Migrationshin-
tergrund: In Mannheim geboren wuchs er in Kroatien 
auf. Tja: So geht’s auch… Jetzt ist er wieder hier und 
will wieder zurück. Bis er wieder dort ist und dann 
nach Hause möchte. Kurz: 
Er hat es nicht leicht. Sein 
deutsch-kroatisches Leben 
schwankt stets zwischen 
Cevapcici, Weinfest und 
Kehrwoche. In seinem 
Viertel gilt Deutsch als 
Fremdsprache – da kommt 
Boris mit dem Integrie-
ren gar nicht nach. Wäh-
rend sein Vater noch auf 
dem Bau arbeitete – für 
Boris ist das ganze Leben eine Baustelle. Der Standup-
Kabarettist stolpert durch die Kulturen und das Leben. 
Boris kämpft auf humorvolle Weise mit sich, mit uns 
und den Problemen des Alltags – aber: Er hat den Bür-
gerkrieg miterlebt und hält was aus. „Solange nicht ge-
schossen wird“, wie er immer sagt... . Als Katholik ist Boris  
Stijelja zudem stets fröhlich, hilfsbereit und leidensfähig.  n

Freitag, 27. März, 20 Uhr Aula im Schulzentrum Seesen

„4. Seesener Lachnacht“ 
Kabarett & Comedy 

Ole Lehmann, Foto: kikephotography

Patrizia Moresco, Foto: Christine Fenz

Vera Deckers, Foto: Stefan Mager

Roger Stein, Foto: Stefanie Marcus

Boris-Stijelja
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Steinalte Geheimnisse. 
Modern inszeniert.

37539 Bad Grund (Harz)
Tel. 05327- 829-391

www.hoehlen-erlebnis-zentrum.de
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Deutschland im Aufbruch! Wo geht es hin? Wer darf 
mit? Und vor allem: wann geht es endlich los? An den 
Haltestellen stehen die Verunsicherten im Dauerregen 
und warten auf die nächste Mitfahrgelegenheit. Denn 
alle wissen: wer jetzt den Anschluss verpasst, der landet 
auf dem Abstellgleis: aussortiert, verloren, abgehängt. 
Und deshalb hat Schmickler nach vorne geschaut. Und 
von dem was er da gesehen berichtet er in seinem ak-
tuellen Programm. „Blitzschnell, genau, perfide, direkt, 
derb, rotzfrech und poetisch“ Schmickler beschreibt die 
Kämpfe, die unsere Gesellschaft beherrschen: Reich ge-

gen Arm, Alt gegen Jung, Stadt gegen Land. Und er be-
schreibt einen Ausweg: Die Solidarität aller Menschen 
mit allen Menschen. Wilfried Schmickler macht aus sei-
ner Empörung eine Tugend, aus seinem Pessimismus 
ein Engagement für andere. WILFRIED SCHMICKLER 
wurde mit den 4 wichtigsten Kabarett-Preisen ausge-
zeichnet: PRIX PANTHEON, DEUTSCHER KABARETT-
PREIS, DEUTSCHER KLEINKUNSTPREIS und SALZ-
BURGER STIER! Er gehört zum Stammpersonalder 
WDR-Mitternachtsspitzen und jeden Montag um kurz 
vor 11 stellt er auf WDR 2 die „Montagsfrage“. n

Jede Jahreszeit hat ihre eigene Stimmung. Frühlings-
gefühle, Frühlingserwachen ist nun vielerorts spürbar. 
Passend zum beginnenden Frühjahr, hat die ausstellen-
de Künstlerin Uschi Senff die Präsentation ihrer stim-
mungsvollen Acryl- und Ölbilder „STIMMUNGEN“ 
genannt. Vom 30. März bis 18. April 2020, stellt die 
Hann. Mündener Künstlerin in Kooperation mit dem 
Osteroder Stadtmarketing jeweils von Montag bis 
Samstag in der Zeit von 11 bis 17 Uhr im Oberge-
schoss der Galerie Kunst Am Schilde in Osterode am 
Harz aus.
Die stimmungsvollen Bilder integrieren sich ideal in 
das nicht perfekte Umfeld des teilrenovierten Fach-
werkhauses der Galerie. Die Begeisterung der Künst-
lerin für das Unbekannte – sei es die mystische Schön-

heit ihrer Wald- und 
Flusslandschaften, 
die Einzigartigkeit ih-
rer Winter- und Mee-
resbildern oder die 
Harmonie ihrer Far-
ben in den Rotbildern 
und der Schöpfung – 
überträgt sie auf ihre 
Malerei. Uschi Senff versetzt den Betrachter ihrer Bilder 
in eine Welt des Träumens und versucht dabei einen 
Augenblick voller Sehnsucht zu erwecken.
Kontaktdaten: Galerie Kunst Am Schilde; Am Schil-
de 2; 37520 Osterode am Harz; Tel. 05522 318333; 
www.osterode.de n

Freitag, 20. März um 20:00 Uhr

Wilfried Schicker „Kein Zurück!“  
Kabarett

Kunstausstellung

STIMMUNGEN – Uschi Senff  
Öl- und Acrylmalerei 
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Veranstaltungen im März
Walkenried ZisterzienserMuseum Kloster 
Öffnungszeiten im März:  
mittwochs bis sonntags und feiertags 10 – 17 Uhr 
montags und dienstags (außer 31.03.) geschlossen
n Mit Kreuz und Spaten  
Öffentliche Abendführung für alle Generationen 
– durch mittelalterliche Mauern und modernes 
Museum. Wandeln im Kreuzgang aus der Zeit der 
Gotik – Sich in der Ausstellung faszinieren lassen vom 
modernen Wirtschaften und Handeln der Walken-
rieder Gottesleute – Spannendes erfahren über ihr 
Mittelalterliches Kloster. Termine: 1., 7., 8., 14., 15., 
21., 22., 28., 29. und 31. März; Beginn: 14 Uhr – keine 
Voranmeldung, ca. 1 Std., Kosten: 8 e, ermäßigt 6 e
n Faszination Gotik  
Öffentliche Führung durch Klosteranlage und Kirchen-
ruine – - Mit besonderen Einblicken in die gotische 
Baukunst – Wandeln in außergewöhnlichen Räum-
lichkeiten in lockerer Atmosphäre – Sich begeistern 
für bauliche Details der 750 Jahre alten Klosteranlage. 
Termin: Sa. 28. März; Beginn: 11:30 Uhr, ca. 1 Std., 
Kosten: 8 e Eintritt und Führung – keine Voranmeldung
n Weitere Infos erhalten Sie beim Besucher-Service 
des ZisterzienserMuseums Kloster Walkenried,  
Tel. 05525 9599064 und unter www.kloster-walkenried.de

Ausstellungen
n Bad Suderode: bis 30.04. Di. & Do., Neue Ausstel-
lung in der Alten Kirche (2020): Maik Sand Düsseldorf/
Schierke „Reise in`s Blau“
n Drübeck: 01.03. – 19.04. Kunstvoll bemalte Ostereier 
– Verkaufsausstellung im Klostercafé
n Gernrode: Alte Elementarschule, Thema:  
„Reise, Farbe, Fantasie“ von Florian Stertz
n Osterode: vom 30.03. – 18.04., Galerie Kunst Am 
Schilde, Kunstaustellung „Stimmungen –  
Uschi Senff“ siehe Seite 20 und 28
n Quedlinburg: Ausstellung hist. Ansichten Blasiikirche

Veranstaltungen in der Umgebung

Nach Absprache
n Bad Harzburg: Kutsch- und Planwagenfahrten im 
Harz, www.kutsch-undplanwagenfahrten.de 
Dienstag bis Sonntag
n Halberstadt: Indoor-Spielplatz, Meeega Spielspaß 
für Groß und Klein! siehe Seite 28
Sonntag, 1. März
n Quedlinburg: 15 Uhr Großes Haus, Döner zweier 
Herren Komödie
n Blankenburg: 13.50 Uhr Fahrten mit der Rübeland-
bahn – Dampf Express von Blankenburg nach Rübeland 
– 16.15 Uhr Abfahrt von Rübeland nach Blankenburg
n Osterode: 16 Uhr Stadthalle, Peppa Pig –  
Überraschungsparty!
n Blankenburg: 17 Uhr Großes Schloss, Poetry Slam 
„New Generation“ im Theatersaal
Dienstag, 3. März
n Quedlinburg: 19 Uhr Bildungshaus, Carl Ritter, 
Meroiten-Labor Gifhorn stellt sich vor
Mittwoch, 4. März
n Quedlinburg: 10 Uhr Neue Bühne,  
Unser Lehrer ist ein Troll
Donnerstag, 5. März
n Quedlinburg: 19.30 Uhr Nordh. Städtebundtheater, 
Robert Kreis „Highlights“ Musik der 20er und  
30er Jahre
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Freitag, 6. März
n Drübeck: 19 Uhr Kloster, Weltgebetstag der Frauen 
mit Tischabendmahl, Marie Veit Saal
n Quedlinburg: 19.30 Uhr Kaiserhof, Udo Jürgens 
Unvergessen!
Samstag, 7. März
n Clausthal-Zellerfeld: 10 – 17 Uhr Ringer Zechenhaus, 
Ein Impuls-Seminar „Wie tickt der Mensch?“ **
n Bad Harzburg: 15.30 Uhr Kursaal, „Die große 
Johann Strauß Gala“ 
n Quedlinburg: 19.30 Uhr, Großes Haus,  
4. Sinfoniekonzert
Sonntag, 8. März
n Hasselfelde: 15 Uhr Harzköhlerei Stemberghaus, 
Tanz mit dem Harzwaldecho
n Quedlinburg: 17 Uhr Wipertihof, Scarlett O` – Emilile 
Fontane ob du mich lieb hast? Frauentags-Programm
n Drübeck: 17 Uhr Kloster im Adelbrinsaal, Hot Club 
d´Allemagne – Gipsy-Jazz – Konzert
Dienstag, 10 März
n Seesen: 18 Uhr Asklepius Klinik, Von Schlaf- 
störungen bis zur echten Schlafkrankheit:  
Was kann man tun?
Mittwoch, 11. März
n Quedlinburg: 20 Uhr Vereinshaus Kaiserhof, Giora 
Feidman + Rastrelli Cello Quartett: Klezmer meets 
Beatles 
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13. bis 15. März
n Ilsenburg: 10 – 18 Uhr Harzlandhalle, Messe  
Haus-Bau & Energie, siehe Seite 3 und 17
Freitag, 13. März
n Hasselfelde: 18 Uhr Harzköhlerei Stemberghaus, 
Nutzung von Pflanzenkohle – „Terra Preta im eigenen 
Garten oder auf dem Balkon“ Vortrag 
n Clausthal-Zellerfeld: 19 Uhr Ringer Zechenhaus, 
Australien und sein Wein – Wüste, Wein und  
Kängurus **
n Quedlinburg: 20 Uhr Kulturzentrum Reichenstraße, 
RENA SCHWARZ 'Supertussies packen aus' 
14. und 15. März
n Clausthal-Zellerfeld: Ringer Zechenhaus, Kulina-
rischer Schwerpunkt: Altdeutsche Kartoffelsuppe 
(vegan oder mit gebratener Fleischwurst) **
Samstag, 14. März
n Quedlinburg: 10 Uhr Tourist-Info am Finkenherd, 
Sonderführung – König Heinrichs Mathilde – eine 
Volksheilige
n Quedlinburg: 15 Uhr Finkenherd, „Antragung der 
Königswürde“ – Historienspiel
n Bad Suderode: 16 Uhr Alte Kirche, Klavierkonzert 
mit Ronny Kaufhold, Genthin
n Langelsheim: 19 Uhr Hotel zum Löwen, Boerney  
& die Tri Tops Live Band
n Quedlinburg: 19.30 Uhr Neue Bühne,  
Oleanna – Premiere

Torfhaus ist von Norden her kommend das „Tor in den 
Harz“, liegt auf einer Höhe von 820 Metern und ist somit 
die höchstgelegene Siedlung in Niedersachsen. Im Win-
ter ist Torfhaus relativ schneesicher.
Der Skilift Großer Torfhauslift „Am Rinderkopf“ liegt 
von der B4 kommend an der Straße Richtung Altenau, 
direkt unterhalb vom Sendemast und der Jugendherber-
ge. Die Abfahrt ist 400 Meter lang und wird regelmäßig 
mit einem Pistenbully präpariert. Der Höhenunterschied 
beträgt 80 Meter. Ideal für Alpin-Skifahrer, aber auch 
Anfänger und Snowboarder sind herzlich willkommen. 
Auch gibt es hier eine Skischule. Nur ca. 800 Meter 
vom Skilift entfernt liegt der Rodellift „Brockenblick“ 
mit Flutlichtanlage direkt am Großparkplatz der B4. 

Rodeln macht zwar Spaß, nur ist es lästig immer wie-
der den Berg zu Fuß hochzustapfen. Das brauchen die 
Gäste in Torfhaus nicht, denn an Schleppgehängen be-
finden sich Schlitten, auf denen die Rodler den Hang 
hochgezogen werden, den eigenen Schlitten zieht man 
hinter sich her. Einfach praktisch! Am Ausstiegspunkt 
steigt man vom Liftschlitten ab, dieser wird von dem Lift 
automatisch hochgezogen und ist somit für die nächste 
Fahrt bereit. Der Rodelspaß beginnt nun mit der 300 
m langen Abfahrt. Mit Erwerb einer Liftkarte können 
Schlitten an der Kasse vom Rodellift geliehen werden. 
Eine Anmeldung für Gruppen ist empfehlenswert. Aber 
nicht nur die beiden Lifte erwarten die Gäste, sondern 
auch das Harz-Resort, Loipen sowie Gastronomie, das 
Nationalpark-Besuchercentrum, ein Wellcome-Center 
mit Tourist-Information sowie Verleihstationen und 
dann natürlich der herrliche Blick zum Brocken.  n

Torfhaus – das Tor in den Harz 
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n Wernigerode: 20 Uhr Fürstlicher Marstall  
Wernigerode, Night of Songs mit Ulla Meinecke,  
siehe Seite 17 und 28
Sonntag, 15. März
n Quedlinburg: 15 Uhr Großes Haus Schwanensee 
Mittwoch, 18. März
n Blankenburg: 19.30 Uhr Großes Schloss, Amerika-
nisches Barockorchester Tempesta di Mare (USQ) 
Sonderkonzert 
Freitag, 20. März
n Hildesheim: 19 Uhr Jim+Jimmy, Männerabend, 
www.maennerabend-hildesheim.de
n Braunschweig: 19.30 Uhr Volkswagenhalle,  
Musikparade – Europa größte Blasmusik-Tournee
n Quedlinburg: 19.30 Uhr Neue Bühne,  
Kammerballett „Salome“
n Quedlinburg: 19.30 Uhr Wipertihof, Dieter Born-
schlegel- Bornzero RAW PSYCHODELIC FREESTYLE 
SOLOGUITAR PERFORMANCE
n Seesen: 20 Uhr, Aula im Schulzentrum, Wilfried 
Schmickler „Kein Zurück“ siehe Seite 20
Samstag, 21. März
n Seesen: 19.30 Uhr St. Andreas, KONZERT 1 – Mit 
Werken von Bach, Telemann, Rolla und Beethoven; 
Konzerteinführung: 18.45 – 19.15 Uhr
n Hasselfelde: 20 Uhr Harzköhlerei Stemberghaus, 
Große Apres Ski Party, Gast ist die Münchner Band 
„Die Partyräuber“
n Osterode: 20 Uhr Stadthalle, St. Patricks’s Day – 
Irish Music and Irish Beer
Sonntag, 22. März
n Quedlinburg: 15 Uhr Neue Bühne, Theo Lingen – 
Komiker aus Versehen
n Drübeck: 17 Uhr Kloster im Adelbrinsaal, Grüner 
Salon „Carl Blechen – Malen mit Licht“
n Ballenstedt: 16 Uhr Schlosstheater:  
„Die Herkuleskeule Dresden“ siehe Seite 24 
Dienstag, 24. März
n Quedlinburg: 10 Uhr Neue Bühne,  
Unser Lehrer ist ein Troll
Donnerstag, 26. März
n Quedlinburg: 10 Uhr Großes Haus, Schülerkonzert 
„Der Karneval der Tiere“
Freitag, 27. März
n Hasselfelde: 18 Uhr Harzköhlerei Stemberghaus, 
Wollabend – Klöppeln, Stricken, Spinnen mit  
Zithermusik
n Quedlinburg: 19.30 Wipertihof, Ekki Meister –  
musikalisches Kabarett
n Quedlinburg: 19.30 Uhr Großes Haus, Die lustigen 
Weiber von Windsor
n Seesen: 20 Uhr, Aula im Schulzentrum, 4. Seesener 
Lachnacht, siehe Seite 19
Samstag, 28. März
n Elbingerode: 10 – 16 Uhr Diakonissen-Mutterhaus, 
Frauen- und Männertag mit Birgit Schilling und 
Karsten Hüttmann
n Quedlinburg: 15 Uhr Finkenherd, „Antragung der 
Königswürde“ – Historienspiel
n Osterode: Stadthalle, TINA – The Rock Legend
Sonntag, 29. März
n Blankenburg: 13.50 Uhr Fahrten mit der Rübeland-
bahn – Wander-Express von Blankenburg nach 
Rübeland – 16.15 Uhr Abfahrt von Rübeland nach 
Blankenburg

n Seesen: Aula im Schulzentrum,  
„Die Wanderhure“ Schauspiel
n Einbeck: 19 Uhr PS.Speicher, „Intensiv-Station“ live 
in Einbeck – der satirische Monatsrückblick von NDR 
Info auf Tour. Bissige Satire und Kabarett mit Hans 
Zippert und Antonia von Romatowski, dazu Live-Musik 
und kuriose O-Töne. Radio: Mo, 30. 3., ab 21.05 Uhr, 
NDR Info
Dienstag, 31. März
n Quedlinburg: 10 Uhr Großes Haus, Hamlet

Änderungen möglich!  
* Eintritt frei, *(*) Eintritt frei – Spende erbeten,  
**Anmeldung erbeten, ***Eintritt (kostenpflichtig), TP: Treffpunkt 
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Wanderungen in der Umgebung

Dienstag, 03. März 
TP: 9:40 Uhr Bahnhof, Wanderung: Kö-
nigskrug, Oderteich, Rehberger Graben, 
Grabenhaus (E), St. Andreasberg, BRF 
15:36 Uhr. 14 km
W2: TP: 9:30 Uhr Bahnhof, Wanderung: 
Riechenberg, Kahnstein, Astfeld, Goslar. 
12 km

Dienstag, 10. März 
TP: 8:50 Uhr Osterfeld, mit Pkw bis PP 
"Oderwald", Wanderung: im Oderwald zu 
den Märzenbechern (RSR).  
13 km, W2: 9 km
Dienstag, 17. März 
TP: 8:40 Uhr Bahnhof, Königskrug, Wan-
derung: Hahnenkleeklippen, Silberteich, 
Braunlage, Königskrug (E),  
BRF 15:09 Uhr.13 km
W2: TP 9:15 Uhr Bahnhof, Wanderung: 
Kreuzeck, Bockswiese, Waldgarten, 
Sägemühlenweg, Wildemann (E),  
BRF 15:30 Uhr. 10 km
Dienstag, 24. März 
TP: 9 Uhr Bahnhof, Wanderung: Glocken-
bergkurve, Alte Harzstraße, Spiegelthaler 
Zechenhaus, Wildemann (RSR),  
BRF 13:35 Uhr. 13 km
W2: TP 10 Uhr Bahnhof, Wanderung: 
Kreuzeck, Grabenweg, Kellerhalsteich, 
Festenburg (E), Kreuzeck,  
BRF 14:32 Uhr. 8 km
Dienstag, 31. März 
TP: 8:40 Uhr Bahnhof, Wanderung: Bad 
Harzburg/Bahnhof, Butterberg, Dreibör-
nerweg, Rabenklippen (E), Bad Harzburg, 
BRF 15:34 Uhr. 15 km
W2: TP: 7:40 Uhr Bahnhof, Wanderung: 
Eckertal, Grenzweg längs der Ecker über 
Abbenrode nach Wiedelah (RSR), BRF 
14:12 Uhr. 10 km

Wandergruppe 71

Deutscher Alpenverein
Sektion Goslar

Sonntag, 08. März 
18 Uhr Landkreises Goslar „Pilgern 
vor der Haustür“ Jakobswege in 
Deutschland, Referentin: Beate Steger, 
Öffentlicher Vortrag
Donnerstag, 12. März 
19 Uhr Lindenhof, Sektionsabend
Sonntag, 15. März 
TP: 10 Uhr PP am Sportpark, Wan-
derung um Bad Harzburg, ca.10 km, 
Führung: Klaus Siekmann

Gäste sind bei allen Wanderungen 
herzlich willkommen!

Harzklub
Zweigverein Goslar e.V.

Samstag, 14. März  
14 Uhr Bergtal 3a, Kindertreff im  
Anfahrhäuschen „Die frechen  
Waldtrolle“ 
Sonntag, 15. März  
9:30 Uhr PP Schützenallee, Wandern im 
blühenden Harzvorland "Frühlingserwa-
chen im Oderwald", 10 km. 
Sonntag, 29. März  
10 Uhr PP Schützenallee, Anwandern 
2020 Im großen Bogen um den „Blauen 
Haufen“, 8 km.  
Anmeldungen jeweils 2 Tage vor Termin;  
Tourführung/Leitung:  Kohl, Jörg: Tel. 05321 
397705;  Lübker, Dirk: Tel. 05321 4696969,  

 Tarara, Maria: Tel. 0532 81047; 
mehr Infos: www.harzklub-goslar.de

Riesengebirgsverein e.V.
Ortsgruppe Goslar 

Sonntag, 8. März 
Wanderung: Marktplatz-Blauer Haufen 
– Kinderbrunnen – Goslar, ca. 8 km, 
WF: K-D Rasch
Donnerstag, 26. März 
Wanderung: Hoppenstedt-Fallstein-
klause-Hoppenstedt, ca. 10 km,  
WF: A. Brennecke (PKW)
18 Uhr bei Domi, RGV-Vereinsabend mit 
Harzer Schmorwurst

Drei Aussteiger, eingeschlossen in einer Hütte, ohne 
Handynetz, ohne WLAN, ohne Hoffnung, aber mit viel 
Zeit, suchen den Sinn des Lebens und finden feuchte 
Socken. Sie hassen sich, sie lieben sich, sie streiten über 
Kindererziehung, über Putin und veganes Hundefutter, 
den dritten Weltkrieg und den perfekten Rollkoffer. 
In diesem furiosen Kabarettstück von Philipp Schaller 
und Michael Frowin werden Nancy Spiller, Hannes Sell 
und Jürgen Stegmann aufeinander losgelassen. Ohne  
Notarzt und bis an die Zähne mit Pointen bewaff-
net. Musik: Jens Wagner und Volker Fiebig / Regie:  

Mario Grüne-
wald.
Kartenvorver -
kauf: Touristinfo 
Ballenstedt, Tel. 
039483 263 an 
allen CTS-Even-
tim-VVK-Stellen, TimTicket in Quedlinburg, Luther-
stadt-Eisleben, Aschersleben, Sangerhausen. Cultour-
Büro 0345 2024846, kontakt@cultour-buero-herden.de, 
www.cultour-buero-herden.de n

Sonntag, 22. März im Schlosstheater Ballenstedt ab 16.00 Uhr KABARETT – THEATER 

„DIE HERKULESKEULE“ DRESDEN 
HÜTTENKÄSE – Drei treffen sich auf dem Jacobsweg 
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Tourist-Information
Mo – Fr 09.00 – 12.00 / 13.00 – 16.00 Uhr 
Sa (& So bei Skibetrieb): 09.00 – 12.00 Uhr 
Leseraum im Kurhaus
täglich 08.30 – 18.00 Uhr
Bäcker Moock 
Mo – Fr  07.00 – 18.00 Uhr
Samstag  07.00 – 17.00 Uhr
Sonntag  07.30 – 17.00 Uhr
Bocksberg-Seilbahn & Sessellift 
Kabinenbahn und Winterrodelbahn: bis Ende Skisai-
son 09.00 Uhr – Einbruch der Dunkelheit (bei Betrieb 
der Winter-Rodelbahn jeden Sa bis 21.30 Uhr)
Sessellift: bei Skibetrieb täglich von 9.00 Uhr bis Ein-
bruch der Dunkelheit
Sommerrodelbahn: täglich geöffnet (je nach Wetter-
lage witterungsbedingte Änderungen möglich, siehe 
www.erlebnisbocksberg.de)

i Tourist-Information im Kurhaus Hahnenklee 
Kurhausweg 7, 38644 Goslar-Hahnenklee 
Telefon: 05325 51040, www.hahnenklee.de

Service und Termine
Öffnungszeiten im März

| Herzlich willkommen

Bocksberghütte: täglich wie Kabinenbahn und zum 
Nachtrodeln Kaminabend.
Im März ist mit Einschränkungen im Seilbahnverkehr zu rechnen, da die Seil-
bahn nach der Skisaison in die gesetzlich vorgeschriebenen Revisionszeit geht. 
In dieser Zeit bereitet sich die Seilbahn auf die kommende Sommersaison vor. 

Gemeindebücherei im Haus der Begegnung  
Di – Fr 10.00 – 12.00 Uhr

Stabkirche 
Mo – Fr  11.00 – 12.30 Uhr/14.00 – 16.00 Uhr
Sa  11.00 – 16.00 Uhr   
So 10.30 – 11.00 Uhr / 12.00 – 16.00 Uhr 
Gottesdienst Sonntag 11.00 Uhr

Kirche „Maria vom Schnee“ 
täglich 09.00 – 17.00 Uhr 
Gottesdienst Samstag 16.30 Uhr
Änderungen sind möglich!
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KABINENBAHN & SESSELLIFT
In der Fußgängerzone des hübschen Orts Hahnenklee 
beginnt ein herrlicher Ausflugstag für Sie. Von dort 
bringt Sie die traditionelle Kabinenbahn in ihren 4er 
Gondeln auf den Bocksberggipfel. Während der Fahrt 
haben Sie einen tollen Ausblick.
Auf dem Gipfel angekommen erwarten Sie unsere  
Gastronomie, sowie tolle Spaßattraktionen. 
Mit dem Sessellift fahren die Biker auf die Strecken des 
Bikepark Hahnenklee. Fix wird das Fahrrad angehängt 
und schon geht’s los! 
BOCKSBERGBOB (SOMMERRODELBAHN)
Oben auf dem Bocksberg starten Sie eine spannende 
Rundfahrt mit dem Bocksbergbob. Durch scharfe Kur-
ven und Wellen geht’s bergab – das Highlight der Fahrt 
ist der riesige Kreisel! 

Sie können zu zweit oder allein fahren und dank der 
beiden Hebel bestimmen Sie die Geschwindigkeit 
selbst. Nach der 1250 m langen Fahrt werden Sie au-
tomatisch wieder an den Start gezogen und können 
direkt nochmal starten. 
BOCKSBERGCARTS
Als einziger Verleih des gesamten Harzes bieten wir 
mit unseren Bocksbergcarts (nur bei trockener Stre-
cke) noch mehr Adrenalin! Vom Bocksberggipfel aus 
geht`s 1,5 km durch den Wald hinab, einen Helm geben 
wir Ihnen mit auf den Weg. Dicke Reifen und die tie-
fe Sitzposition sorgen für ein gutes Fahrgefühl. An der 
Talstation des Sessellifts werden die Carts dann wieder 
zurückgegeben. 
SPASSPARK
Das Riesentrampolin, das neue Fußball-Billard, der Rut-
schenturm und weitere tolle Spaßattraktionen lassen 
die Herzen der Kinder höherschlagen.
In der wettergeschützten Waldschule können Schul-
klassen auf Entdeckungstour gehen. 
BOCKSBERGHÜTTE
Direkt an der Bergstation von Kabinenbahn und Sessel-
lift begrüßt Sie unser gemütliches Restaurant, die Bocks-
berghütte – der ideale Ort für eine entspannte Pause.
Genießen Sie im Innenbereich eine urige Atmosphäre. 
Im Außenbereich, auf unserer großen Terrasse haben 

Sie den perfekten Blick auf das bunte Treiben am Berg. 
Das freundliche Team verwöhnt Sie mit frischen Sa-
laten der Saison, Spezialitäten wie dem XXL Bocks-
bergburger, einer 
bunten Kuchen-
auswahl und 
mehr. 
Die Bocksberg-
hütte bietet auch 
tolle Möglichkei- 
ten zum Feiern,  
egal ob Kindergeburtstag, Firmenausflug oder  
Weihnachtsfeier.
BIKEPARK HAHNENKLEE
Im Bikepark Hahnenklee ist für Jedermann die passen-
de Strecke dabei, ob Anfänger oder Profi. 
An den Start geht’s samt Fahrrad mit dem Sessellift. 
Wer Hilfe beim Ein- und Aushängen benötigt, meldet 
sich einfach beim freundlichen Liftpersonal. Nur in Aus-
nahmefällen geht’s mal mit der Kabinenbahn nach oben. 
Für das erste Gefühl auf dem Bike befindet sich an der 
Talstation des Sessellifts ein Übungsparcours. Nach und 
nach könnt ihr euch dann auf unseren Strecken steigern.
SKI- & RODELVERGNÜGEN
Rodler und Fußgänger kommen mit der Kabinenbahn 
bequem auf den Gipfel. Ski- und Snowboardfahrer 
kommen am schnellsten mit dem Sessellift rauf. 
Links auf dem Berg genießen Rodler, Ski- und Snow-
boardfahrer gemeinsam die Abfahrten auf dem schö-
nen Böckchen. Super breit! Super präpariert! Super flott 
und entspannt mit dem Zauberteppich wieder rauf!  
Zwischen den Abfahrten kann man sich in der urge-
mütlichen Bocksberghütte aufwärmen und stärken.  
Danach kann man als Ski- und Snowboardfahrer auf 
der langen Familienabfahrt ins Tal fahren. Rodler fah-
ren bei ausreichend Naturschnee auf der Winterrodel-
bahn, parallel zur Familienabfahrt hinunter. 

An der Talstation des Sessellifts befindet sich der 
Übungshang und Übungslift. 
In Hahnenklee kann man Skier, Snowboards, Schlit-
ten und Ausrüstungen ausleihen. Auch Skischulen  
finden Sie dort.  n

ERLEBNISBOCKSBERG HAHNENKLEE 
Da hab ich Bock drauf!
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Jeden Dienstag 
n 10.00 Uhr ab Kurhaus 
„Auf Spurensuche mit Pfanni“ – Lernen Sie Hahnen-
klee-Bockswiese kennen*, Dauer ca.: 2 Std.
n 12 Uhr Persönliche Führung in der Stabkirche, im 
Anschluss an den Ortsrundgang, ca. 30 – 45 Min., XX

Jeden Mittwoch
n 19.30 Uhr Schießstand, Am Bocksberg 4, 
Schießen für Gäste – Veranstaltet durch die Schüt-
zenabteilung der Sportgemeinde Hahnenklee

Jeden Samstag
n 20.00 Uhr Treffpunkt: Kurhaus, „Hahnenklee im 
Lichtglanz“ *, Ortsrundgang mit Pfanni, Dauer:  
ca. 1 Stunde, Anmeldung jeweils bis Samstagmittag,  
12 Uhr in der Tourist-Information

Regelmäßige Veranstaltungen im März

Donnerstag, 5. März
n 11.15 Uhr Stabkirche, 
Orgel zum Anfassen, Dauer: jeweils 45 Minuten,  
Erklärung und Besichtigung der Orgel mit Klang-
beispielen, nicht geeignet für größere Gruppen, es 
wird um eine Spende in Höhe von 5,00 e pro Person 
gebeten (Kinder bis 14 Jahre 2,00 e)

Freitag, 6. März 
n 18 – 19 Uhr Bingoabend im Haus Sonnenschein 
in Bockswiese, Eintritt frei, Lose können für 0,50 e 
erworben werden, weitere Informationen unter  
Tel. 05325 5887588

Samstag, 7. März
n 19.30 Uhr Heimatmuseum, Kultur- und Technik-
geschichte von Harz und Erzgebirge: Wie Erzbergbau 
und Metallgewinnung den Aufstieg der Regionen 
ermöglichten, ein Vortrag von Dr.-Ing. Catrin Kammer, 
Chefredakteurin der Fachzeitschrift METALL,  
Eintritt frei, Spende erbeten 

Mittwoch, 11. März 
n 11 – 18 Uhr Heimatmuseum, Erzählcafé im Museum, 
Damals in Hahnenklee... Erzählen bei Kaffee und 
Kuchen, Eintritt frei, Spende erbeten 

Änderungen vorbehalten!  
(X) Eintritt frei, (XX) Eintritt frei Spende erbeten,  
(XXX) begrenzte Teilnehmerzahl, (T) Treffpunkt 

Veranstaltungshighlights im März
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Hobby, Sport und Gesundheit in Hahnenklee-Bockswiese
Wanderungen
Alle geführten Wanderungen der HAHNENKLEE tou-
rismus marketing gmbh und der Ortsrundgang sind 
für Hahnenkleer Kurgäste kostenfrei, sonst 2 e p.P. Die 
Mindest-Teilnehmerzahl beträgt 2, maximal 20 Pers. 
Gruppen auf Anfrage.
Spielplätze 
Öffentlicher Spielplatz inmitten des idyllischen Kur-
parks. 
Skikurse
Bocksberg Skischule Hahnenklee
Blaue Skischule Hahnenklee
Snowboardkurse
Snowboardschule Seasons
Skilanglauf
Bei günstiger Witterung Übungs-Loipe und Hahnenkleer 
Berg-Loipe (6 km). Loipenkarten sind in der Tourist- 
Information erhältlich.
Ski-, Schlitten und Snowboardverleih
Berghotel, An der Buchwiese 1
Seasons, Rathausstraße 6
Snow-Fun, Hindenburgstraße 4

Schneeschuhverleih 

Seasons, Rathausstraße 6

Rodelbahn

Durchgängig beleuchtete naturbelassenen Rodelbahn 

am Bocksberg auf dem Gipfel (1500m) Beschneite Piste 

„Böckchen“ auf dem Gipfel (200m).

VERLEIH & 

VERKAUF

BOARD`N BIKES | www.boardnbikes.de 
Rathausstraße 6 | 38644 Hahnenklee | Telefon 0179/2740477

PROTEKTOREN, FUNSPORTGERÄTE 

FAHRTECHNIK SEMINARE 

im  Bikepark   Hahnenklee

BIKES & MONSTERROLLER

Foto: Peter Kamin
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Deutschlands schönster

Indoor-Spielplatz

Auf 3.000 m2 Spielfl äche! Mega Fun-Park • Teenie-

Game-Base • Handicap-Spielangebote • Kleinkind-

Floor • Birthday-Partymeile

Hier geht die Post ab  

Öff nungszeiten Mo geschlossen • Di - Fr 14.00 – 19.00 Uhr • Sa - So 10.00 – 19.00 Uhr 

In Schulferien (Sachsen-Anhalt) Öff nungszeiten 10.00 – 19.00 Uhr.

Frauentag

Familientag

Alle Frauen zahlen an diesem Tag nur 3,00 € Eintritt (auch in der Happy Hour). 

Für die ersten 50 Besucherinnen gibt es eine Überraschung.

22.03.2020 10.00 - 19.00 Uhr

08.03.2020 10.00 - 19.00 Uhr

19. und 26. April 2020, 16.00 Uhr 
im Kursaal von Bad Harzburg
Karten über www.reservix.de, Goslarsche 
Zeitung und www.freese-baus-goslar.de.

DER BLAUE VOGEL
Ein Ballett nach einem Märchen 
von Maurice Maeterlink

getanzt von den Schüler*innen der 
Freese-Baus-Ballettschule Goslar 
unter der Leitung von 
Hanna-Sibylle Werner


